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Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Christi Himmelfahrt muss der Redak-
tionsschluss für die Ausgabe in Kalenderwoche 21 auf

Freitag, 20. Mai 2022, 12 Uhr
vorverlegt werden.

Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte 
und Anzeigen bei der Annahmestelle ein. Später eingehende 
Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Die Redaktion

Bekanntmachung gemeinsame 
Sondersitzung aller Allianz-Gemeinden
 
 
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates findet im Wege einer gemeinsamen 
Sondersitzung aller Räte der Kommunen der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land statt 
am: 
 
Datum: Donnerstag, 19. Mai 2022 
Uhrzeit: 18:30 Uhr 
Ort: im Gasthaus Hartleb Saal 
 
 
 
Tagesordnung - öffentliche Sitzung: 
 

1. Überörtlich Integriertes Ländliches Entwicklungskonzept mit städtebaulicher Vertiefung zur 
Sicherung der öffentlichen Daseinsvorsorge im Zeichen des demographischen Wandels; 
Fortschreibung des Konzeptes 

2. Vorstellung der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land; Kernaufgabe Innenentwicklung 
 

3. Europäischer Dorferneuerungspreis; Bericht über die Teilnahme und den Sieg der Gemeinde-
Allianz Hofheimer Land 
 

4. Integriertes Digitales Entwicklungskonzept; Vorstellung des Projektes 
5. Projektorientierte Innentwicklungs- und Sanierungsberatung in der Gemeinde-Allianz 

Hofheimer Land für leerstehende Gebäude; Fortführung der Kostenübernahme 
 

Es ergeht herzliche Einladung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Wolfram Thein 
1. Bürgermeister 

Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss 
Allertshausen
siehe Seiten 4-6

Bekanntmachung Aufstellungsbeschluss 
Solarpark Gresselgrund
siehe Seiten 7-9

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
am Freitag, 27. Mai 2022

Redaktionsschluss: Fr., 20.05.2022
Texte und Bilder können per E-Mail  

an die Gemeindeverwaltung
(E-Mail: kanzlei@maroldsweisach.de) gesendet werden.

Bürgerversammlung Marbach
Von Helmut Will
Die alte Schule in Marbach war bei der Bürgerversammlung am 
Montagabend bis auf den letzten Platz besetzt. Hauptsächlich 
ging es um mehrere Themen die den Ortsteil Marbach betref-
fen.
Bürgermeister Wolfram Thein (SPD) zeigte sich ob des großen 
Interesses sehr erfreut. Er gab zunächst einen kurzen Über-
blick über die Gemeindeentwicklung. Die Einwohnerzahl nann-
ten er mit 3.173, was einen Rückgang der Zahlen im Vergleich 
zum Vorjahr bedeutete. „Unsere Prokopfverschuldung liegt 
bei 478 Euro und wir müssen die Ausgabenschraube im Blick 
behalten“, sagte Thein. Hinsichtlich des Wasserzweckverban-
des Gemeinfelder Gruppe konnte er berichten, dass einiges 
getan wurde, um die Wasseraufbereitung zu verbessern. Nach 
den Worten des Bürgermeisters hatte Ortssprecherin Kerstin 
Brückner die Bürgerversammlung beantragt und einige Punkte 
vorgegeben, über die gesprochen werden sollte. So ging es 
um die Sitzgruppe in der Ortsmitte, für die man sich eine Über-
dachung wünsche. Dazu sagte Helmut Schobert, dass die 
Marbacher diese Stelle mehr nutzen möchten und es schön 
wäre, wenn die Sitzgruppe überdacht wäre und somit Schat-
ten spenden könnte. Dort würden sich auch gerne mal Wan-
derer oder Radfahrer niederlassen. Dazu sagte Thein, dass 
man diese Kleinmaßnahme über das Regionalbudget ange-
hen sollte und von den örtlichen Vereinen ein Antrag kommen 
sollte. Dann könne man weitersehen. Ein weiteres Thema war 
der Leisenturm. Hier könnte sich Ortssprecherin Brückner vor-
stellen, diesen für kleine kulturelle Veranstaltungen zu nutzen, 
„kleine Theater“ veranstalten. „Der Turm ist ein Denkmal, er 
hat Geschichte“, sagte sie. Innen wurde der Turm bereits mit 
Holz ansprechend ausgekleidet und man sollte demnächst 
eine kleine Einweihung vornehmen. Die alte Schule ist sanie-
rungsbedürftig. „Die Dorfgemeinschaft hat angeregt, dass da 
was passieren sollte. Im Obergeschoss könne eine Wohnung 
geschaffen werden, was allerdings umfangreiche Sanierungs-
maßnahmen bedinge. Fast alles sei dort schadhaft. Angeregt 
wurde für die alte Schule eine Pelletheizung“, sagte Kerstin 
Brückner. Das Gebäude sei in einem Förderprogramm auf-
genommen, wobei es aber nur um die Außensanierung gehe, 
erläuterte der Bürgermeister. Für innen gebe es kein Förderpro-
gramm, weshalb dort Maßnahmen zurückgestellt seien. „Mir ist 
auch niemand konkret bekannt, der Interesse zeige die Woh-
nung übernehmen zu wollen“, sagte Thein. Wie und unter wel-
chen Umständen dort jemand einziehen könne, müsse genau 
überlegt werden. Ein vordringliches Problem wäre es, die Hei-
zung in der alten Schule zu ertüchtigen, sagte Carsten Butter. 
Hinsichtlich der Stromversorgung teilte Thein mit, dass die-
ser nun über einen günstigeren Tarif der Gemeinde bezogen 
werde.
Wie soll künftig die Einfriedung des Friedhofes aussehen? Kers-
tin Brückner wies darauf hin, dass die Hecke sehr schadhaft 
wäre und man sollte auch an Urnengräber denken. Es wurden 
verschiedene Überlegungen angestellt und man einigte sich 
schließlich darauf, dass man sich Rat beim Kreisfachberater 
Guntram Ulsamer einholt. Weiterhin schilderte die Ortsspreche-
rin, dass es in der Ortsdurchfahrt von Marbach mehrere neu-
ralgische Punkte gebe, was die Sichtverhältnisse bei Einfahr-
ten betreffe. Auch wären keine Gehwege vorhanden. Kerstin 
Brückner sieht hier, auch aufgrund das Autofahrer „durchpre-
schen“, Probleme. Sie brachte eine „Zone 30“ ins Gespräch. 
Thein schlug vor das Geschwindigkeitsmessgerät aufzustel-
len und dann eventuell weitere Schritte zu überlegen, bzw. 
bei einer Verkehrsschau einmal auf das Problem einzugehen. 
Der Bürgermeister ging noch auf die PV-Kabeltrasse ein, die 
in Richtung Todtenweisach verlaufen und in den nächsten vier-
zehn Tagen fertig gestellt werden soll. Eine schnelle Lösung für 
einen Jugendraum wurde nicht gesehen. So etwas funktioniere 
nur dann, wenn sich jemand intensiv darum kümmere. Gedacht 
ist eventuell für diesen Zweck einen Bauwagen aufzustellen. 
Für das Wiegehäuschen bestehe noch eine Nutzungsvereinba-
rung, da der bisherige Nutzer letztes Jahr verstorben ist. Kers-
tin Brückner bat um Vorschläge, wie das Wiegehäuschen künf-
tig genutzt werden könne. Eventuell könne da eine Sitzgruppe 
rein oder auch ein Getränkeautomat wurde angesprochen. 

Fortsetzung auf Seite 10
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Bekanntmachung 
Markt Maroldswiesach  

 

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB  

 

 Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich "Solarpark Allertshausen" 

 Bebauungsplan mit Grünordnungsplan "Solarpark Allertshausen"  

 

 

Der Marktgemeinderat des Marktes Maroldsweisach hat in seiner Sitzung vom 04.04.2022 die 
Aufstellung des Bebauungsplans mit Grünordnungsplan " Solarpark Allertshausen " sowie die 
Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan mit Zweckbestimmung Photovoltaik  
Freiflächenanlagen in diesem Bereich im Parallelverfahren beschlossen. 

 

Der Geltungsbereich umfasst mehrere Teilflächen mit ca. 30,8 ha mit den Fl.Nrn. 226, 227, 235, 
256, 279, 280, 281, TF 196, TF 197, TF 198, TF 199, TF 249, TF 250, TF 253, TF 254, jeweils 
Gemarkung Allertshausen, Marktgebiet Maroldsweisach, Landkreis Haßberge. 

Er befindet sich im nördlichen Marktgebiet von Maroldsweisach nördlich von Allertshausen.  

Die Lage und Abgrenzung ist aus dem nachfolgenden Kartenausschnitt ersichtlich (maßstabs-
los). 

Der wirksame Flächennutzungsplan stellt in den Änderungsbereichen Fläche für die Landwirt-
schaft dar. 
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Abbildung Bereich der Änderung des FNP nicht maßstäblich: 

 
 

Geltungsbereich Bebauungsplan Abbildungen nicht maßstäblich 
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Ziel der Planung ist die Ausweisung eines Sondergebietes für eine Freiflächen-Photovoltaikan-
lage innerhalb eines nach dem Erneuerbaren-Energien-Gesetzes 

 

 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sind auch im Internet auf der Homepage des Marktes unter 
https://www.maroldsweisach.de/bauleitplanverfahren-1veröffentlicht.  

 

Hinweis zum Datenschutz 

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buch-
stabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Wei-
tere Informationen entnehmen 

 öffentlich ausliegt (siehe gesonderte Mustervor-
lage). 

 

 

Maroldsweisach, 13.05. 2022  

 

 

 

 

 

 

Thein Wolfram 
Erster Bürgermeister 
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Bekanntmachung 
Markt Maroldswiesach  

 

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Abs. 1 BauGB  

 

 Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich "Solarpark Gresselgrund" 

 Bebauungsplan mit Grünordnungsplan "Solarpark Gresselgrund "  

 

 

Der Marktgemeinderat des Marktes Maroldsweisach hat in seiner Sitzung vom 04.04.2022 die 
Aufstellung des Bebauungsplans mit Grünordnungsplan " Solarpark Gresselgrund " sowie die 
Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan mit Zweckbestimmung Photovoltaik  
Freiflächenanlagen in diesem Bereich im Parallelverfahren beschlossen. 

 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der Änderung des Flächennutzungsplanes um-
fasst die Fl.Nrn. 1519, 1521, 1522, 1523, 1524, 1525, jeweils Gemarkung Ditterswind, Marktge-
biet Maroldsweisach, Landkreis Haßberge. 

Er befindet sich im südlichen Marktgebiet von Maroldsweisach südöstlich von Ditterswind.  

Die Lage und Abgrenzung ist aus dem nachfolgenden Kartenausschnitt ersichtlich (maßstabs-
los). 

Der wirksame Flächennutzungsplan stellt im Änderungsbereich Fläche für die Landwirtschaft 
dar. 

 

Abbildung Bereich der Änderung des FNP nicht maßstäblich: 
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Geltungsbereich Bebauungsplan Abbildung nicht maßstäblich 
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Ziel der Planung ist die Ausweisung eines Sondergebietes für eine Freiflächen-Photovoltaikan-
lage innerhalb eines nach dem Erneuerbaren-Energien-

baren Energien zu entsprechen. 

 

Der Inhalt dieser Bekanntmachung sind auch im Internet auf der Homepage des Marktes unter 
https://www.maroldsweisach.de/bauleitplanverfahren-1veröffentlicht.  

 

Hinweis zum Datenschutz 

 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buch-
stabe e (DSGVO) i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne 
Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Wei-
tere Informationen entnehmen 

 öffentlich ausliegt (siehe gesonderte Mustervor-
lage). 

 

Maroldsweisach, 13.05. 2022  

 

 

 

 

Thein Wolfram 
Erster Bürgermeister 
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Probebetrieb im Gemeindegebiet 
Maroldsweisch
Das Landratsamt Haßberge führt in Zusammenarbeit mit der 
Integrierten Leitstelle (ILS) Schweinfurt einen Probebetrieb der 
Feuerwehrsirenen im Inspektionsbezirk II am Samstag, 14. Mai 
2022 um 11:45 Uhr durch.
Nach der Bekanntmachung des Bayer. Staatsministeriums des 
Innern vom 12. Dezember 2005 Nr. Id 2-2225.01-06 (AllMBl Nr. 
13/2005) – Alarmierung im Brand- und Katastrophenschutz – 
sind die Alarmeinrichtungen stets auf ihre Funktionstüchtigkeit 
hin zu überprüfen.

Stellenausschreibung
Der Markt Maroldsweisach sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt zur vorübergehenden Ver-
stärkung des Bautrupps einen

Mitarbeiter (m/w/d)  
für den Gemeindebauhof

für verschiedene handwerkliche Tätigkeiten.
Haben Sie Interesse und suchen für diese Saison noch eine 
Aufgabe?
Für Fragen steht Ihnen der Bauhofleiter, Herr Gerd-Peter 
Schmidt telefonisch unter 0170 - 2287139 gerne zur Verfü-
gung.

Einladung zur Kommandantenwahl  
in Hafenpreppach
Am Sonntag, den 29.05.2022 finden um 19.00 Uhr die Neu-
wahlen der Freiwilligen Feuerwehr Hafenpreppach im Schu-
lungsraum des Mehrzweckgebäudes Hafenpreppach statt.
Wir bitten um Teilnahme aller aktiven Feuerwehrmitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehr Hafenpreppach.
Mit kameradschaftlichen Grüßen

Wolfram Thein
1. Bürgermeister

Die neue Broschüre der Marktgemeinde 
Maroldsweisach ist da!

Herr Barfuß vom Barfuß-Verlag (links)  
und Bürgermeister Wolfram Thein.

Die neue Informationsbroschüre der Marktgemeinde Marolds-
weisach ist erschienen. Dank der Unterstützung der ortsansäs-
sigen Unternehmen, Gewerbebetriebe und Geschäfte konnte 
eine umfangreiche Orientierungshilfe für Bürgerinnen und Bür-
ger unserer Marktgemeinde erstellt werden. Die Broschüre ist 
vollgepackt mit Informationen, die nicht nur unsere Neubürge-
rinnen und Neubürger neugierig machen sollen, sondern auch 
alle, die schon lange ihren Wohnsitz in einen der 17 Mitglieds-
gemeinden haben.

Hinsichtlich einer Ertüchtigung des Spielplatzes einigte man 
sich darauf nochmals mit angrenzenden Anliegern zu spre-
chen, ob eventuell ein Fangzaun angebracht werden soll und 
ob diese mit der Neuanlage eines Bolzplatzes einverstanden 
wären. Auch das Thema Internet kam zur Sprache, da einige 
Anwohner damit Probleme hätten. Für Marbach ist der Anbieter 
Süd Dacor zuständig. Bürgermeister Wolfram Thein wird dort 
nachfragen, was Grund der Probleme sein kann. Weiter wurde 
bemängelt, dass der Handyempfang zu wünschen übrigließe. 
Hier teilte Thein mit, dass ein Funkmast Richtung Hochbehälter 
von der Firma Vodafone geplant sei. Thein ging auch auf das 
alte denkmalgeschützte Haus in Marbach ein. „Die Gemeinde 
hatte sich dagegen ausgesprochen, dass dieses Anwesen 
unter Denkmalschutz gestellt wird“, sagte der Bürgermeister, 
weil sie die Innenentwicklung favorisiere. Der Besitzer habe 
sich in dieser Angelegenheit noch nicht an die Gemeinde 
gewandt. Die Feuerwehr Marbach soll als Löschgruppe der 
Feuerwehr Geroldswind angegliedert werden.

Für diese Sitzgruppe wo Bürgermeister Wolfram Thein 
sitzt, wird von den Marbacher Bürgern eine Überdachung 
gewünscht.

Der Leisenturm auf den Bürgermeister Wolfram Thein zeigt, 
wurde innen bereits ertüchtigt. Er steht unter Denkmalschutz und 
könnte für Marbach ein kleiner kultureller Mittelpunkt werden. Im 
Hintergrund rechts ist das ehemalige Schulhaus zu sehen. 

Nachruf
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Wilhelm Westphal
Herr Wilhelm Westphal war von 1978 bis 1983 als Orts-
sprecher für seinen Heimatort Hafenpreppach tätig. Von 
1983 bis 1984 übte er das Amt als Gemeinderat des 
Marktes Maroldsweisach aus. In dieser Zeit hat sich Herr 
Wilhelm Westphal durch seine ehrenamtliche Tätigkeit für 
unsere Gemeinde besonders verdient gemacht.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren

.

Markt Maroldsweisach
Wolfram Thein               Gemeinderat

      1. Bürgermeister    Markt Maroldsweisach
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Der Impfbus kommt nach Maroldsweisach
am Dienstag, den 24.05.2022 
von 15:30 – 18:30 Uhr am Feu-
erwehrhaus!
Impfen ohne Anmeldung!

Müllabfuhrtermine
(Bio- und Restmüll) Mai/Juni
2 Wochen-Turnus
Gde-teile Marbach, Todtenweisach, Gückelhirn, Geroldswind, 
Voccawind, Ditterswind, Gresselgrund, Altenstein, Dippach, 
Birkenfeld, Allertshausen, Eckartshausen, Wasmuthhausen, 
Dürrenried, Hafenpreppach, Saarhof und Pfaffendorf

Abfuhrtag Abfuhrtag
Restmüll Biomüll

Do. 12.05.2022
Do. 19.05.2022 Fr. 27.05.2022
Do. 02.06.2022 Fr. 10.06.2022

4-Wochen-Turnus Restmüll
Do. 19.05.2022

2-Wochen-Turnus
Maroldsweisach

Restmüll Biomüll
Fr. 13.05.2022

Fr. 20.05.2022 Sa. 28.05.2022
Fr. 03.06.2022 Sa. 11.06.2022

4 -Wochen-Turnus Restmüll
Fr. 20.05.2022

Abholung der Altpapiertonne
im Gemeindebereich Maroldsweisach
Im Bereich des Marktes Maroldsweisach findet die nächste Alt-
papiersammlung am Montag, 16.05.2022 statt.
Die Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, das Altpapier 
am Sammeltag ab 7.00 Uhr bereitzustellen. Falls das Altpapier 
am Sammeltag wegen der angefallenen Menge teilweise nicht 
abgeholt werden kann wird gebeten, die Altpapiertonnen und 
evtl. Papierbündel – unabhängig vom Wetter – stehen zu las-
sen. Die Sammlung wird dann am nächsten Tag fortgesetzt.

Abholung der Gelben Tonne
Tour 2: Mittwoch, 8. Juni 2022
Maroldsweisach, Gresselgrund, Voccawind, Marbach, Gerolds-
wind, Gückelhirn, Ditterswind, Dippach, Birkenfeld, Wüstenbirkach
Tour 1: Dienstag, 17. Mai 2022
Allertshausen, Altenstein, Dürrenried, Eckartshausen, Pfaffen-
dorf, Hafenpreppach, Todtenweisach, Wasmuthhausen, Saarhof

Kompostanlage
Angenommen werden:
Laub, Gras-, Baum- und Strauchschnitt (kein Biomüll)
Öffnungszeiten/Anlieferung:
Werktags von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Betreiber:
Gerd-Peter Schmidt Tel.:09532/1440
Allertshausen, Dorfplatz 2
96126 Maroldsweisach

Zur Broschüre gehört ein Ortsplan, der alle Gemeindeteile 
beinhaltet.
Die Broschüre wird in diesen Tagen an alle Haushalte verteilt 
und liegt kostenlos im Rathaus der Marktgemeinde aus.
Eine digitale Version des Heftes finden Sie auf den Internetsei-
ten des Marktes Maroldsweisach unter: 
www.maroldsweisach.de

Gemeinderat Maroldsweisach am 03.05.22
Von Helmut Will
Ein heftig diskutierter Punkt bei der Sitzung des Marktgemein-
derates Maroldsweisach war ein Antrag der Fress GmbH aus 
dem Ortsteil Allertshausen, auf Errichtung eines Solarfeldes 
mit Einzäunung, im Gewerbegebiet Allertshausen. Die beab-
sichtigte Fläche liegt westlich der Ortschaft Allertshausen, nur 
getrennt durch die Staatsstraße 2284, Maroldsweisach – Hel-
lingen. Das Solarfeld ist mit einer Leistung von 1500 Kilowatt-
Peak (kWp) vorgesehen.
In dieser Angelegenheit lag dem Gremium eine Stellungnahme 
des Landratsamtes Haßberge vor, das nach Eingang des Antra-
ges bei der Marktverwaltung um Stellungnahme gebeten wurde. 
Die Behörde in Haßfurt führte hierzu aus, dass grundsätzlich 
freistehende Photovoltaikanlagen zu den Gewerbebetrieben 
aller Art nach den Bestimmungen im Gewerbegebiet regelmä-
ßig zulässig seien. Auch der Umstand, dass diese Anlage einen 
großen Flächenbedarf hätte und entsprechend das festgesetzte 
Gewerbegebiet räumlich in Anspruch nehme, hintere nicht die 
Annahme ihrer bauplanungsrechtlichen Zulässigkeit. Auch der 
Hinderungsgrund von einer ausgehenden Blendwirkung, dürfte 
im Gewerbegebiet fraglich sein, schrieb das Amt. Dazu müsse 
sich jedoch das Staatliche Bauamt Schweinfurt äußern und die 
Gemeinde sollte in ihrem Beschluss auf ein Blendgutachten hin-
weisen. Andre Grüner, Leiter des Bauamtes der Marktgemeinde 
Maroldsweisach, erläuterte die rechtlichen Bestimmungen im 
Detail, sagte, dass er zu einem Blendgutachten keine Aussage 
treffen könne. „Wir wollten die Fakten dem Gemeinderat vortra-
gen, entscheiden muss das Gremium“, so Grüner. Gemeinderat 
Dieter Hepp (CSU) meldete Bedenken an, fragte nach, ob die 
Stellungnahme des Landratsamtes als verbindlich anzusehen 
sei. „Ich sehe das kritisch, da die geplante Fläche sehr nahe 
an der Ortschaft Allertshausen liegt“, sagte er. Auch seine Frak-
tionskollegin, 2. Bürgermeisterin Heidi Müller-Gärtner ergänzte, 
dass man sich viele Gedanken über den Antrag gemacht habe. 
Bürgermeister Wolfram Thein (SPD) wies darauf hin, dass die 
beantragte Fläche eher eine kleinere sei und mit einer Gewer-
behalle mit einer Photovoltaikanlage in etwa vergleichbar wäre. 
„Was ist, wenn andere Gewerbetreibende eventuell wegen die-
ser Anlage nicht kommen“, frage Dieter Hepp. Schließlich bean-
tragte Gemeinderätin Doreen Büschel (SPD) abzustimmen. Der 
Beschlussvorschlag, dass der Gemeinderat unter der Auflage 
eines Blendgutachtens sein Einvernehmen zur Errichtung eines 
Solarfeldes durch die Firma Fress GmbH erteilt, wurde mit acht 
zu drei Stimmen abgelehnt. Entscheiden muss nun das Land-
ratsamt.

Bauernmarkt 2022
Am 19.06.2022 findet unser 7. Maroldsweisacher Bauernmarkt 
statt. Was liegt in unserer ländlichen Region näher, als die The-
men „Agrar“, „Landwirtschaft“ und „regionale Produkte“ aufzu-
greifen. Um das Angebot und die Warenvielfalt auch in diesem 
Jahr noch zu erweitern, sind wir auf der Suche nach weiteren 
Ausstellern und Verkäufern.
Was gibt es denn für die Eltern schöneres, als einen schönen 
Tag auf dem Markt zu verbringen, an dem ihre Kinder beschäf-
tigt werden?!
Vielleicht besteht die Möglichkeit, dass sich jemand findet, der 
gerne ein Kinderprogramm (in welcher Form auch immer - voll-
kommen freie Hand) am Markttag ausrichtet.
Für jegliche Anmeldungen, Tipps, Ideen sind wir dankbar. Kon-
taktieren Sie uns einfach unter 09532/9222-20 oder per Email 
an zimmermann@maroldsweisach.de.
Vielen Dank an alle, die unseren Markt zu einem unvergessli-
chen Erlebnis werden lassen.
Markt Maroldsweisach
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Brauerei Hartleb
Zuverlässige Mitarbeiter (m/w/d) für Küche und Service gesucht
Von Minijob bis Vollzeit, Arbeitszeiten nach Absprache
Tel.:09532/240
Oder auch persönlich in der Gaststätte melden
Gartenbau Gessner, Ditterswind
Arbeitskräfte gesucht
Ab sofort: Aushilfskräfte zum Blumenverpacken auf 450 €
Basis, kurz- oder langfristig
Bitte baldmöglichst bei Gartenbau Gessner Ditterswind melden.
Tel.: 09532/540. E-Mail: job@gartenbau-gessner.de
Pizzeria Zur Eisenbahn, Maroldsweisach
Suchen ab sofort Küchenhilfe und Bedienungen auf Minijob-
Basis.
Tel. 09532/276
Gartengestaltung Reuner, Ditterswind
Zur Verstärkung unseres Fachteams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt:
- Landschaftsgärtner, Pflasterer, Gärtner, Maurer, oder Arbeiter 
mit vorhandenen Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau 
oder Bau
- wir bieten: Vollzeitarbeitsplatz, keine Montagearbeiten, tarifli-
che Bezahlung
zudem:
- Helfer im Garten- und Landschaftsbau, Teilzeit, 400.-€ Basis; 
ggf. auch Vollzeit
Tel. 09532/98021-44
Och Logistik -Transporte, Baustoffe, NFZ-Handel -
Wir haben unseren Fuhrpark erweitert und suchen ab sofort 
Berufskraftfahrer (m/w) für den Baustellenverkehr, 3-Achs-Kip-
per oder 4-Achs-Kipper im Nahverkehr!
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Och Logistik GmbH, Voccawind 36 a, 96126 Maroldsweisach
Tel: 0175 5786794, E-Mail: a.och@och-logistik.de
Gasthof zur Sonne, Pfaffendorf
Ab sofort wird eine Küchenhilfe von 17.00 - 22.00 Uhr und eine 
Zimmerfrau von 8.00 - 14.00 Uhr zur Festanstellung für monat-
lich 60 Stunden gesucht.
Tel.: 09535/241
Malergeschäft & Bodenbeläge Hans Dürer, Hafenpreppach
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Maler & Lackierer zur Festanstellung, auch als geringfügige 
Beschäftigung.
Tel. 09567/981778 oder 01701427352
Schreinerei - Wohnraum im Trend Allertshausen
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Schreinerge-
sellen in Voll- oder Teilzeit. Nach Probezeit auch Festeinstellung 
möglich.
Schriftliche Bewerbung an: Tobias Vollert, Herrengärten 8, GT 
Allertshausen, 96126 Maroldsweisach
SCHNABEL-Touristik, Hafenpreppach
Tel. 09567-435 // u.schnabel@schnabu.de
Wir suchen zur Verstärkung unseres Fahrer-Teams einen zuver-
lässigen und freundlichen Omnibusfahrer (m/w/d) für den Über-
land-Linienverkehr in Voll- und Teilzeit. Wir geben auch Fahran-
fängern oder Umschülern eine Chance!
Diakonische Werk Haßberge e.V.
Das Diakonische Werk Haßberge e.V.
sucht für die Sozialstation Pflegefachkräfte, geringfügig oder 
Teilzeit, Arbeitszeit nach Absprache. Die Bezahlung erfolgt 
nach dem Tarifwerk der Diakonie.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte 
an die Pflegedienstleitung: Frau Christine Deininger, Haupt-
straße 12, 96126 Maroldsweisach, Telefon 09532 9223-0, Tele-
fax 09532 9223-23, e-mail: deininger@diakonie-schweinfurt.de
Kirchengemeinde Altenstein
Die Kirchengemeinde Altenstein sucht v.a. für die Pflege der 
Außenanlagen rund um Pfarrhaus und Gemeindehaus (Kehr-
arbeiten, Winterdienst) einen Mitarbeitenden. Die Arbeitszeit 
beträgt 1,5 Wochenstunden. Bei Interesse richten Sie Ihre 
Anfragen an das Pfarramt Altenstein, Pfr. Stefan Köttig, Tel. 
09535/392.

Die Obergrenze für die kostenlose Abgabe liegt bei einem ½ 
m³. Dies entspricht dem Volumen einer durchschnittlichen 
PKW-Anhängerladung.
Abgabemöglichkeiten für größere Mengen
Die Gebühr liegt einheitlich bei 6 € pro m³, abgerechnet wird 
in ¼ m³ - Schritten, wobei von der Anliefermenge jeweils ½ m³ 
kostenfrei ist.
Gewerbliche und landwirtschaftliche Anlieferungen sind 
gebührenpflichtig!
Diese Anlieferungen können nur nach telefonischer Anmeldung 
(09532/1440 Fam. Schmidt) erfolgen.

Ferienfreizeit in den Pfingstferien
Kanufahren mit dem Jugendwerk der AWO

In den Pfingstferien noch nichts vor? Aktiv wer-
den und so richtig auspowern oder mit der 
Strömung treiben lassen! Das bietet das 
Jugendwerk der AWO im Rahmen der Ferien-
freizeit „Kanu-Tour Altmühltal“ vom 16.06.-
19.06.2022 für Jugendliche im Alter von 14 bis 
17 Jahren.

Die Pfingstfreizeit steht ganz im Zeichen des Kanufahrens. 
Direkt vom Zeltplatz aus geht es zu Kanu-Touren auf die Alt-
mühl. Nichts wie auf, Paddel in die Hand und los geht`s!
Ausführliche Informationen und Anmeldung über:
Bezirksjugendwerk der AWO Unterfranken e.V.,
Kantstr. 42a, 97074 Würzburg
Tel.: 0931/29938-264
Email: info@awo-jw.de
Internet: www.awo-jw.de

Endlich wieder Ferienabenteuer  
in den Osterferien!
Nach zwei Jahren coronabedingter Zwangspause konnte nun 
endlich das Ferienprogramm wieder in den Osterferien statt-
finden. Die Betreuerinnen der Arbeiterwohlfahrt und die Prakti-
kantinnen der Fachakademien freuten sich über bis zu 16 Kin-
der. Bereits in den Wochen vor den Ferien wurden Spiele und 
Bastelideen für die Kinder von den Mitarbeitern ausgearbei-
tet. Die Vorschläge der Praktikantinnen dazu sind auch immer 
eine Bereicherung. Jeder Tag begann mit einem gemeinsamen 
Frühstück. So konnten die Kids in diesen Ferien Osternes-
ter basteln, Blumentöpfe aus Milchtüten basteln oder Schätze 
suchen. Bei tollem Wetter turnten sie durch den Trimm-dich-
Pfad oder spielten Fußball im „Kleinfeld“. Nach einer Wande-
rung durften sie sich beim Höreder Beck ein Gebäckstück 
aussuchen, im REWE-Markt erhielten sie bei einem Besuch ein 
Eis. Der Hagebaumarkt unterstützte die Kinder mit Blumen. So 
beteiligten sich auch unsere Sponsoren wieder mit Aktionen am 
Ferienprogramm. ct

Markt Maroldsweisach
Der Markt Maroldsweisach sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zur vorübergehenden Verstärkung des Bautrupps einen 
Mitarbeiter (m/w/d) für den Gemeindebauhof für verschiedene 
handwerkliche Tätigkeiten.
Haben Sie Interesse und suchen für diese Saison noch eine 
Aufgabe? Für Fragen steht Ihnen der Bauhofleiter, Herr Gerd-
Peter Schmidt, telefonisch unter: 0170 - 2287139 gerne zur Ver-
fügung.
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Abgabe der Grundsteuererklärung in 
Bayern ab 1. Juli 2022 möglich
Am 1. Januar 2022 ist das Bayerische Grundsteuergesetz in 
Kraft getreten. Aufgrund der neuen Rechtslage müssen die 
Finanzämter auf den Stichtag 1. Januar 2022 die hierfür erfor-
derlichen neuen Berechnungsgrundlagen zur Ermittlung der 
Grundsteuer feststellen. Damit diese festgestellt werden kön-
nen, sind alle Eigentümerinnen und Eigentümer von Grund-
stücken bzw. Betrieben der Land- und Forstwirtschaft ver-
pflichtet, zwischen dem 1. Juli 2022 und dem 31. Oktober 
2022 eine Grundsteuererklärung abzugeben. Die Grund-
steuer wird dann ab dem Jahr 2025 nach den neuen Berech-
nungsgrundlagen berechnet.
Die Grundsteuererklärung kann ab dem 1. Juli 2022 einfach 
elektronisch unter ELSTER – Ihr Online-Finanzamt (www.els-
ter.de) übermittelt werden. Hierfür ist eine Registrierung not-
wendig, die bis zu zwei Wochen dauern kann.
Die Erklärung kann aber auch auf Papier eingereicht werden. 
Die Vordrucke hierfür finden Sie in Kürze im Internet unter 
www.grundsteuer.bayern.de und ab 1. Juli 2022 auch in 
Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde.
Das Bayerische Landesamt für Steuern hat mit Allgemeinverfü-
gung vom 30. März 2022 zur Abgabe der Grundsteuererklärun-
gen aufgefordert. Diese ist neben dem Aushang an den Amts-
tafeln der bayerischen Finanzämter auch auf der Internetseite 
www.grundsteuer.bayern.de zu finden. Dort sind auch weitere 
Informationen, ein Chatbot, eine Broschüre, Erklärvideos und 
FAQs zugänglich, die bei der Abgabe der Grundsteuererklä-
rung unterstützen. Darüber hinaus ist die Informations-Hot-
line zur Bayerischen Grundsteuer bei Fragen zur Abgabe der 
Grundsteuererklärung unter 089 30 70 00 77 in der Zeit von 
Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 18:00 Uhr und Freitag 
von 08:00 bis 16:00 Uhr telefonisch erreichbar. Zudem ver-
schickt die Steuerverwaltung bis Juni 2022 Informationsschrei-
ben an alle Eigentümerinnen und Eigentümer, die natürliche 
Personen sind.

Ein weiterer Schritt zum digitalen Amt
Chat-Bot beantwortet die häufigsten Fragen auf der Home-
page des Landkreises zu Corona und zur Ukraine-Krise
Nr. 187/22, Haßfurt, 22.04.22

Ein Chat-Bot gibt künftig rund 
um die Uhr Antworten auf die 
häufigsten Fragen zu Corona 
und zur Ukraine-Krise

Viele Bürgerinnen und Bürger 
haben Fragen zur Corona-Pan-
demie und zur Ukraine-Krise.
Um alle aktuellen Informatio-
nen an einem Ort zu bündeln, 
hat das Landratsamt Haßberge 
gemeinsam mit dem IT-Dienst-
leister VIIND einen Chat-Bot 
eingerichtet. Das ist ein digita-
ler Assistent, der auf der Inter-
netseite unter www.hassberge.
de rund um die Uhr zur Verfü-
gung steht und die bestehen-

den Informationskanäle, wie Bürgertelefon oder FAQs auf der 
Webseite ergänzt. Dieser Chat-Bot wird vom Gesundheitsamt 
und Sozialamt mit den notwendigen Informationen ausgestattet 
und fortlaufend aktualisiert. Der große Vorteil für die Bürgerin-
nen und Bürger: unabhängig von den Bürozeiten der Behörde 
können online Fragen gestellt werden, die automatisiert beant-
wortet werden. Das Chatsystem wird nicht alle Fragen beant-
worten können, aber er lernt mit der Zeit aus den gestellten 
Fragen dazu und verbessert sich so laufend. Der Landkreis 
möchte damit den Informationsbedarf der Bevölkerung decken 
und begreift diese Maßnahme gleichzeitig auch als Chance, 
für die Zukunft noch bürgernähere und schnellere Beratung zu 
gewährleisten. „Wir schreiten auf dem Weg zur digitalen Ver-
waltung voran. Der Chat-Bot ist ein weiterer Baustein, der uns 
einen Mehrwert bringt“, so Landrat Wilhelm Schneider. 

Schloss Ditterswind
Schloss Ditterswind sucht eine/n Allrounder/in (Hausmeister, 
Gärtner, Landschaftspfleger)(m/w/d).
Voraussetzungen: Kenntnisse im Umgang mit Grünlandtechnik 
und Maschinen, selbständiges organisieren und arbeiten, kör-
perliche Fitness, mind. PKW-Führerschein, techn. Verständnis 
für Kleinreparaturen und Arbeiten.
Schriftliche Bewerbung an: Schloss Ditterswind, Burgstr. 1, GT 
Ditterswind, 96126 Maroldsweisach, Oder Tel.: 0162 6509151 
(Herr Fischer)
Freizeit- und Tagungsstätte des CVJM Altenstein e.V.
Hauswirtschafter/in (Teilzeit: 25 Wochenstunden)
Für unser Haus-Team in der Freizeit- und Tagungsstätte suchen wir 
ab März/April 2022 eine Verstärkung in der Hauswirtschaft (Küche 
und Hausreinigung) sowie eine Reinigungskraft (Mini-Job).
Ausbildungsstelle in der Hauswirtschaft
Unsere Ausbildungsstelle zur/zum Assistentin/Assistenten für 
Ernährung und Versorgung ist ab September 2022 wieder neu 
zu besetzen.
Informationen und weitere Auskünfte erhalten Sie gerne, auch 
telefonisch, bei Erika oder Jürgen Krell (Tel.: 09535-92210). 
Bewerbungen bitte an: Freizeit- und Tagungsstätte des 
CVJM Altenstein e.V., Am Schwimmbad 6, 96126 Altenstein,  
mailto: info@cvjm-altenstein.de.
Metallbau Wacker, Altenstein
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort einen 
Metallbauer/Schlosser (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Metallbau und Landtechnik Wacker GmbH & Co. KG, 
Ebene 14, 96126 Altenstein, Tel. 09535/1525, E-Mail:  
kontakt@metallbau-wacker.de

Aktuelle leere Wohnungen  
in Maroldsweisach
3-Zimmerwohnung, 80 m², mit Küche, Bad, Balkon, Kellerraum, 
Stellplatz vor der Tür ab 01.05.2022 zu vermieten
Am Wolfsgrund 9, Maroldsweisach Tel: 0163/8342000

Aktuelle leere Gewerbeimmobilien  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach, Zeilbergstraße 2
Gewerbefläche zu vermieten; 220 m², Toiletten sind vorhanden
Ab sofort zu vermieten.
Tel.: 0179/6871263
Maroldsweisach, Hauptstr. 20
Laden, 56 qm, mit Nebenraum zu vermieten
Helmut Wolfsberger, Tel. 09532/921003

Aktuelle Wohnungsgesuche  
in Maroldsweisach
Maroldsweisach
Wohnung in Maroldsweisach zur Miete gesucht, ca. 60 m², 
gerne auch mit Garten.
Bitte melden unter: 09532/9222-0
Maroldsweisach und nähere Umgebung
Zum 01.07.2021 wird eine 2 – 3 Zimmer Wohnung in Marolds-
weisach und nähere Umgebung
gesucht. Wohnung sollte mindestens mit einer Küche ausge-
stattet und gerne teilmöbliert oder möbliert sein. Miete max. 
400,00 € bis 450,00 €.
Bitte melden unter: 09532/9222-0
Birkenfeld oder Dippach
Wohnung in Birkenfeld oder Dippach gesucht. Wenn möglich 
Platz für eine kleine Werkstatt.
Bitte melden unter: Walter Zierlein, Tel: 09549/9889365
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Die beiden stehen auch für interessierte Betriebe als Ansprech-
partnerinnen zur Verfügung (E-Mail: bildungsregion@hass-
berge.de; Telefon 09521/27-694). Das Bewerbungsformu-
lar, ausführliche Informationen zum Projekt sowie ein kurzer 
Erklärfilm sind unter www.jobentdecker.hassberge.de abrufbar. 
Unternehmen und Betriebe können sich noch bis einschließ-
lich 31. Mai 2022 für eine Teilnahme am Jobentdecker-Projekt 
bewerben.
Auch Jugendliche werden noch gesucht
Für Jugendliche besteht noch bis 30. April 2022 die Möglich-
keit, sich für das Sommerferienprojekt zu bewerben. Sie kön-
nen bei diesem besonderen Ferienjob vier unterschiedliche 
Unternehmen oder Einrichtungen kennenlernen, auf Social 
Media aktiv sein und 500 Euro verdienen. Nähere Informationen 
erhalten Interessierte unter den oben aufgeführten Kontaktda-
ten oder der Jobentdecker-Webseite.

Landrat Wilhelm Schneider ruft Unternehmen und Einrichtun-
gen sowie Jugendliche im Landkreis Haßberge auf, sich am 
diesjährigen Jobentdecker-Projekt zu beteiligen.�  
Foto: Monika Göhr/Landratsamt Haßberge

Vorträge und Aktionen zur Herzgesundheit
Von Mai bis September unterstützt der Landkreis 
Haßberge die Kampagne „Hand aufs Herz“ 
des Bayerischen Gesundheitsministeriums
„Im Herzen eines Menschen ruht der Anfang und das Ende 
aller Dinge.“ (Leo Tolstoi)
Und dazwischen liegt das gesamte Leben eines Menschen. 
Wie gut und erfüllend dies ist, hängt nicht selten von der indi-
viduellen Gesundheit ab, so also auch der Herzgesundheit des 
Einzelnen. Um es selbstbestimmt mitsteuern zu können, ist es 
jedoch von Bedeutung mögliche Risikofaktoren sowie gesund-
heitsfördernde Verhaltensweisen zu kennen. Ausreichend Gele-
genheit dafür bietet der Aktionszeitraum „Herzgesundheit im 
Landkreis Haßberge“ welcher durch die Gesundheitsregionplus 
organisiert und mit Fördermitteln des Bayerischen Staatsminis-
teriums für Gesundheit und Pflege finanziert wird. Interessierte 
Bürgerinnen und Bürger haben dabei die Möglichkeit an vielen 
interessanten Vorträgen und Aktionen im Zeitraum von Mai bis 
September kostenfrei teilzunehmen.
Das Veranstaltungsprogramm beginnt am 6. Mai mit einer 
geführten Radtour inklusive Qi Gong-Übungen. Am 12. Mai fin-
det ein Vortrag von Prof. Dr. Niko Kohls zum Thema Schlafhygi-
ene statt. Bis September 2022 haben interessierte Bürger*innen 
noch viele weitere Gelegenheiten sich über gesundheitsför-
dernde Ansätze zu informieren und ihre eigenen Risikofaktoren 
besser kennen zu lernen. Alle angebotenen Veranstaltungen 
sind kostenfrei. Das vollständige Programm sowie die Möglich-
keit der jeweiligen Anmeldung finden sich auf der Homepage 
der Gesundheitsregionplus

(www.gesundheitsregion-hassberge.de).
Der Landkreis Haßberge bietet darüber hinaus mit seinem breit 
aufgestellten Angebotsspektrum beste Voraussetzungen für 
einen gesundheitsförderlichen Lebensstil. Vortrags- und Kursan-
gebote, z.B. über die Volkshochschule (www.vhs-hassberge.de), 
vermitteln Kompetenzen für eine gesunde und ausgewogene 

Auch wenn der Gang aufs Amt ein wesentlicher und wichtiger 
Teil einer bürgernahen Verwaltung ist, kann mit der interaktiven 
Chatfunktion ein besserer und verlässlicher Zugang zu aktuel-
len Informationen für eine Vielzahl von Bürgerinnen und Bürgern 
gleichzeitig gewährleistet werden. „Ein Chat-Bot hat nie Feier-
abend und kann dadurch Tag und Nacht bedient werden.“ Des-
wegen sei es durchaus denkbar, dass der digitale Assistent in 
Zukunft auch noch in weiteren Bereichen zum Einsatz kommt.

Partnerbetriebe für Jobentdecker-
Sommerferienprojekt gesucht
Landkreis Haßberge ruft Betriebe 
und Unternehmen zur Teilnahme an 
Berufsorientierungsprojekt auf
Als vielfältiger Wirtschaftsraum verfügt der Landkreis Haßberge 
über kleine Familienbetriebe, moderne Mittelständler und inter-
national erfolgreiche Großunternehmen und hat damit einiges 
für den beruflichen Nachwuchs zu bieten. Trotzdem wissen 
viele Jugendliche nicht viel über die beruflichen Möglichkeiten 
in ihrer Heimat und tun sich mit der Suche nach einem Aus-
bildungsplatz schwer. Deshalb organisiert der Landkreis Haß-
berge in den Sommerferien 2022 bereits zum vierten Mal das 
Berufsorientierungsprojekt „Jobentdecker“. Drei Jugendliche 
erkunden dann in dreitägigen Mini-Praktika bei verschiede-
nen Betrieben deren Ausbildungsberufe. Über ihre Erfahrun-
gen berichten sie in einem Blog und auf Instagram. Ab sofort 
können sich Betriebe und Unternehmen mit Sitz im Landkreis 
Haßberge für eine Teilnahme am Jobentdecker-Sommerferien-
projekt 2022 bewerben unter www.jobentdecker.hassberge.de/
bewerbungsinformationen-unternehmen-2022.
Durch das Jobentdecker-Sommerferienprojekt können sich 
Unternehmen und Einrichtungen den Azubis von morgen als 
Ausbildungsbetriebe und potenzielle Arbeitgeber präsentieren, 
denn die Jobentdecker sind während des Praktikums mit dem 
Smartphone im Betrieb unterwegs. Sie halten ihre Eindrücke 
mit Fotos, Videos, Kurzinterviews usw. fest und veröffentlichen 
diese auf Instagram und einem Blog. Indem die Jobentdecker 
ihre Erfahrungen in den sozialen Medien teilen, werden zudem 
noch weitere Jugendliche erreicht und über die beruflichen 
Möglichkeiten im Landkreis informiert.
„Bereits in den letzten beiden Jahren konnten wir das Projekt 
trotz der Corona-Pandemie unter Einhaltung der geltenden 
Schutzmaßnahmen erfolgreich durchführen. Auch in diesem 
Jahr sind wir daher sehr optimistisch, dass uns das gelingt. 
Gerne unterstützen wir die teilnehmenden Betriebe und Einrich-
tungen, falls sich in dieser Hinsicht Fragen ergeben sollten“, 
sagt Landrat Wilhelm Schneider, dem es ein Anliegen ist, das 
erfolgreiche Projekt 2022 auch ohne Fördermittelunterstützung 
weiterzuführen. „In Zeiten von Krisen und Fachkräftemangel 
halte ich es für wichtig, dass die Unternehmen in unserem 
Landkreis mit diesem Projekt die Möglichkeit erhalten, sich 
ihren potenziellen Auszubildenden auf zeitgemäße Weise vor-
zustellen. Aus den vergangenen Jahren wissen wir, dass dank 
des Jobentdecker-Projekts bereits Auszubildende an Betriebe 
vermittelt werden konnten.“
2022 wartet das Jobentdecker-Sommerferienprojekt noch mit 
einer Besonderheit auf: Die Jobentdecker werden von einer 
Filmagentur bei ihren Berufseinsätzen begleitet. Aus dem Film-
material werden Kurzclips erstellt, die das Jobentdecker-Pro-
jekt und die Ausbildungsmöglichkeiten im Landkreis Haßberge 
präsentieren sollen. Auch wenn die Kurzfilme nicht für betrieb-
liche Werbezwecke produziert werden, profitieren die Unter-
nehmen trotzdem davon. Denn durch die attraktive Darstellung 
des Landkreises Haßberge als vielfältiger Wirtschafts- und Aus-
bildungsraum wird die Aufmerksamkeit der Fach- und Arbeits-
kräfte von morgen auch auf die Betriebe und Unternehmen der 
Region gelenkt.
„Insgesamt können dieses Jahr bis zu zwölf Unternehmen mit 
dabei sein und jeweils einem Jobentdecker für drei Tage einen 
oder mehrere Ausbildungsberufe vorstellen“, erklärt Katharina 
Eckstein, Koordinatorin für Kultur & Bildung beim Landkreis 
Haßberge. Zusammen mit Katja Then, Assistentin für Kultur & 
Bildung im Landkreis Haßberge, organisiert sie das Jobentde-
cker-Projekt für die diesjährigen Sommerferien. 
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· eine ausgewogene Ernährung
· gesunde Blutfettwerte
· ausreichend körperliche Bewegung
· Blutdruckwerte im Normbereich
· Nichtrauchen
· Stressausgleich und Entspannung
Wer sich für sein persönliches Herzinfarkt-Risiko interessiert 
und diesem gegebenenfalls gegensteuern möchte, kann auf 
verschiedene Angebote zurückgreifen. Beispielsweise wird von 
der Deutschen Herzstiftung ein Online-Risikorechner bereitge-
stellt (www.herzstiftung.de/risiko).
Darüber hinaus besteht das Angebot der Vorsorgeuntersu-
chung „Check-up 35“ (www.bundesgesundheitsministerium.
de/checkup). Hierbei werden zentrale Risikofaktoren genauer 
erfasst und zusätzlich durch eine ärztliche Präventionsempfeh-
lung ergänzt. Die gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) trägt 
die Kosten für dieses Vorsorgeangebot (einmalig zwischen dem 
18. und 34. Lebensjahr, ab dem 35. Lebensjahr alle drei Jahre).

Freizeit-Tipp
Mit Freunden und der Familie den 
Naturpark Haßberge an Sonn- und 
Feiertagen mit dem VGN entdecken

Warum nicht einmal das Auto stehen lassen und mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln Ausflugsziele in den Haßber-
gen und im Steigerwald entdecken? Die beiden Freizeitbus-
linine Burgenwinkel-Express und Bier- und Wein-Express 
machen das möglich.
Wie wäre es mit einer Wanderung auf dem Skulpturenweg 
Theinheim und anschließend mit einer zünftigen Einkehr im 
Brauerei-Gasthof Bayer? Oder mit einem Abenteuerausflug mit 
der ganzen Familie auf die Burgruine Altenstein mit Burgenin-

Ernährung. Darüber hinaus bieten die verschiedensten Lauf-, 
Wander- und Radwege ausreichend Bewegungsmöglichkeiten, 
vor allem auch für Einsteiger und untrainierte Personen. Nähere 
Informationen dazu finden sich unter anderem auf der Home-
page des Haßberge Tourismus
(www.hassberge-tourismus.de).
Wem alleine die Motivation zum Radfahren fehlt, der kann zum 
Beispiel den Aktionszeitraum des Stadtradelns nutzen, um sich 
mit seinem Fahrrad vertrauter zu machen. Konkret findet die-
ser vom 27. Juni bis 17. Juli statt. Ziel des Stadtradelns ist es, 
für das Fahrradfahren und dessen gesundheitsfördernde und 
nachhaltige Effekte zu sensibilisieren. Im Rahmen des Stadtra-
delns werden zum Beispiel auch verschiedene geführte Fahr-
radtouren angeboten. Nähere Informationen dazu finden sich 
auf der Homepage der Gesundheitsregionplus

(www.gesundheitsregion-hassberge.de).
Bereits Betroffene profitieren wiederum von einer guten Reha-
bilitation sowie einer anschließenden, gezielten sportlichen 
Betätigung. Diese lässt sich beispielsweise in einer der sechs 
regionalen Herzsportgruppen durchführen. Die Herzgruppe 
ist eine Gruppe von Patient*innen mit chronischen Herz-
Kreislauferkrankungen, welche sich regelmäßig auf ärztliche 
Verordnung trifft. Die Treffen finden meist mindestens einmal 
wöchentlich statt. Des Weiteren sind sie unter Betreuung eines 
Herzgruppenarztes und eines qualifizierten Sporttherapeuten. 
Eine Übersicht der regionalen Gruppen findet sich online unter: 
www.herzgruppen-lag-bayern.de

Risikofaktoren für Herz-Kreislauf-Erkrankungen und  
Herzinfarkte
Aber warum sind diese Informationen und Angebote eigent-
lich so wichtig? Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind die häufigste 
Todesursache in Bayern. Die Zahl der stationären Behand-
lungsfälle wegen Herz-Kreislauf-Erkrankungen lag 2019 bei 
428.728. Dabei sind alleine 30.848 der Krankenhausfälle direkt 
auf einen Herzinfarkt zurückzuführen. Häufig gehen einem Herz-
infarkt koronare Herzerkrankungen voraus (vgl. „Gesundheit in 
Deutschland aktuell“ (GEDA) 2019/2020 des Robert Koch-Insti-
tuts). Die Risikofaktoren sind zwischenzeitlich gut erforscht.
Doch was ist eigentlich ein Herzinfarkt? In der Regel geht ihm 
jedoch eine längere Vorgeschichte voraus, nämlich die Ent-
wicklung einer koronaren Herzkrankheit (KHK) mit arterioskle-
rotischen Veränderungen der den Herzmuskel versorgenden 
Blutgefäße („Gefäßverkalkung“ der Koronararterien). Die Arte-
rien werden durch Ablagerungen verengt, was den Blutfluss 
behindert und die Sauerstoffversorgung des Herzmuskels 
beeinträchtigt. Was sich anfangs unmerklich entwickelt, äußert 
sich im fortgeschrittenen Stadium vor allem bei Belastung 
durch stechende, teils ausstrahlende Schmerzen in der Brust 
(Angina pectoris). Ein Herzinfarkt ereignet sich, wenn ein Gefäß 
vollständig verschlossen ist. Der dahinterliegende Bereich des 
Herzmuskels erhält keinen Sauerstoff mehr und stirbt ab. Dabei 
sterben umso mehr Herzmuskelzellen, je länger der Gefäßver-
schluss besteht. Gelingt es nicht, den Gefäßverschluss inner-
halb kurzer Zeit zu beseitigen, kann es je nach Ausmaß des 
Herzmuskelschadens zu einem akuten tödlichen Herzversagen 
kommen.
Als bekannteste Risikofaktoren für eine Herz-Kreislauf-Erkran-
kung und Herzinfarkte zählen vor allem:
· Ungesunde Ernährung
· Starkes Übergewicht (Adipositas)
· Fettstoffwechselstörungen
· Diabetes mellitus
· Bewegungsmangel
· Bluthochdruck
· Rauchen
· Alkohol
· Psychosoziale Belastungen: Stress, Schlafmangel, Depression

Aktive Unterstützung der Herzgesundheit
Die Risikofaktoren für einen Herzinfarkt treten häufig nicht iso-
liert, sondern in Kombination auf. Das gleichzeitige Vorliegen 
von starkem Übergewicht, Bluthochdruck, Störungen des 
Zucker- und des Fettstoffwechsels wird zusammengefasst 
unter dem Begriff „Metabolisches Syndrom zusammengefasst. 
Zentrale Aspekte eines „herzgesunden“ Lebensstils umfassen 
daher unter anderem:
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Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Telefon-Nr. 
116117 zu erreichen.
Bei schweren lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte 
direkt die bayerische Rettungsleitstelle unter Notruf Tel. 112

Notdienst der Zahnärzte
im Bereich Ebern, Hofheim i. UFr., Königsberg, Maroldswei-
sach, Pfarrweisach und Untermerzbach:

14.05.2022 – 15.05.2022
Dr. med. dent. Martin Kotschenreuther,
Schulstr. 6, 96190 Untermerzbach, Tel.: 09533/242
Annett Kauczor,
Heldritter Str. 19, 96476 Bad Rodach, Tel.: 09564/232

21.05.2022 – 22.05.2022
Matthias Krauß,
Salomonsberg 3, 96176 Pfarrweisach, Tel.: 09535/215

26.05.2022
Peter Troll,
Grüne Marktstr. 10, 97461 Hofheim i. UFr., Tel.: 09523/464
Der Notdienst kann samstags/sonntags und an Feiertagen von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr in der 
Zahnarztpraxis in Anspruch genommen werden.
In der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.
Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet auf der Seite 
www.kzvb.de/notdienste entnommen werden.

Apothekendienst:
jeweils von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages

13.05.2022 Apotheke am Markt Bad Königshofen,
Tel. 09761/91230

14.05.2022 Ahorn Apotheke Saal a.d. Saale,
Tel. 09762/388

15.05.2022 Apotheke am Forst Weitramsdorf-Weidach,
Tel. 09561/30043

16.05.2022 St. Johannes Apotheke Seßlach,
Tel. 09569/227

17.05.2022 Haßgau-Apotheke Hofheim,
Tel. 09523/950125

18.05.2022 Ahorn Apotheke, Ahorn,
Tel. 09561/26300

19.05.2022 Apotheke Burgpreppach,
Tel. 09534/92210

20.05.2022 Stadt-Apotheke Königsberg,
Tel. 09525/236

21.05.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

22.05.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

23.05.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,
Tel. 09761/2057

24.05.2022 Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
25.05.2022 Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen,

Tel. 09761/2057
26.05.2022 Haßgau-Apotheke Hofheim,

Tel. 09523/950125

Der aktuelle Notdienstplan kann auch im Internet auf der Seite 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de entnommen werden.

Fortsetzung auf Seite 18

formationszentrum? Dort können Groß und Klein spielerisch in 
die Welt des Mittelalters eintauchen. Auch der Landschaftspark 
Bettenburg bei Hofheim oder die Erlebnistouren rund um den 
Burgen- und Schlösserwanderweg sind immer eine Reise wert.
Bei der Suche nach einem geeigneten Ausflugsziel soll das 
neu aufgelegte Prospekt „VGN Freizeit-Tipps“ helfen. Darin 
sind nicht nur viele Freizeitangebote zusammengefasst und in 
einer Karte gekennzeichnet. Die Broschüre enthält auch die 
Fahrpläne der beiden Freizeitbuslinien Burgenwinkel-Express 
und Bier- und Wein-Express. Die Busse fahren von Mai bis 1. 
November an den Sonn- und Feiertagen.
Die Route des Bier- und Wein-Express führt von Haßfurt durch 
den nördlichen Steigerwald bis zum Baumwipfelpfad in Ebrach. 
Der Burgenwinkel-Express fährt von Haßfurt über Hofheim und 
Maroldsweisach bis Ebern.
So bewegt man sich bequem und umweltfreundlich durch die 
Heimat und kann im VGN-Verbund (Verkehrsverbund Großraum 
Nürnberg) auch Bus und Bahn miteinander kombinieren. In den 
Monaten Juni, Juli und August gilt das das 9-Euro-Ticket, eine 
stark vergünstigte Nahverkehrs-Monatskarte, für je neun Euro 
(https://www.vgn.de/neuigkeiten/9-euro-ticket ).
Welche Ausflugsziele mit dem Öffentlichen Nahverkehr erreich-
bar sind und wo man bei der Gelegenheit einkehren kann, das 
kann man auf der Homepage von Hassberge Tourismus unter 
www.hassberge-tourismus.de nachlesen. Dort können auch die 
VGN Freizeit-Tipps und der Burgen- und Schlösser-Wanderfüh-
rer bestellt oder abgeholt werden.
Zusatztipp: Einige Buslinien verkehren auch unter der Woche. 
Mehr Informationen dazu unter:
https://www.vgn.de/netz-fahrplaene/linien/
https://www.vgn.de/liniennetze/landkreis_hassberge/

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de
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Notarzt/Feuerwehr ������������������������������������������������������������112
Polizei Notruf ��������������������������������������������������������������������110
Polizeiinspektion Ebern �������������������������������������09531/924-0

Internetadresse der Marktverwaltung 
Maroldsweisach:
www.maroldsweisach.de

E-Mail-Adresse der Marktverwaltung 
Maroldsweisach:
info@maroldsweisach.de

Redaktion Zeilberg-Echo:
kanzlei@maroldsweisach.de

Durchwahlnummern der Marktverwaltung  
und E-Mail-Adressen:
Vermittlung������������������������������������������������������������������� 9222-0
Fax Kanzlei �������������������������������������������������������09532/9222-37
Fax Bauhof �������������������������������������������������������09532/9222-41
1. Bürgermeister Wolfram Thein������������������������������� 9222-31
Mobiltelefon �����������������������������������������������������0151/21538877

Geschäftsleitung, Hauptverwaltung, 	  
Leitung der Bauverwaltung
Verwaltungsrat Armin Bogendörfer �����������������������������9222-29
geschaeftsleitung@maroldsweisach.de

Standesamt, Friedhofswesen, Bgm.-Vorzimmer
Verw. Fachwirtin Yvonne Beck������������������������������������ 9222-30
standesamt@maroldsweisach.de

Bauverwaltung, öffentl. Sicherheit und Ordnung
Verw. Angest. Andre Grüner���������������������������������������� 9222-32
Verw. Angest. Nicolas Ebert���������������������������������������� 9222-24
bauamt@maroldsweisach.de

Finanzverwaltung, Kämmerei, Kasse
Verw. Angest. Doreen Pfadenhauer���������������������������� 9222-26
Verw. Angest. Judith Hennig ���������������������������������������9222-25
Kassenverwalter Rico Geiling������������������������������������� 9222-23
kaemmerei@maroldsweisach.de
kasse@maroldsweisach.de

Einwohnermeldeamt, Passwesen, Rentenangelegenheiten

, Redaktion „Zeilberg-Echo“, Gewerberecht
Verw.Angest. Elisa Zimmermann��������������������������������� 9222-20
Verw. Fachwirtin Nicole Tildtmann ������������������������������9222-22
kanzlei@maroldsweisach.de

Bauhof 9222-40
Bauhofleiter Herr Schmidt Mobiltel. �������������������0170/2287139
Wasserwart Walter Graumann ���������������������������0171/9687133

Geschäftsstelle Zweckverband Dt. Burgenwinkel
Herr Dr. Alexander Blöchl ��������������������������������������������9222-28
bloechl@maroldsweisach.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der Heilgersdorfer 
Gruppe
Wasser-Notfall-Mobil-Nr. ������������������������������������0170/6386632

Freibad Altenstein
Bademeister Mathias Schamberger������������������������ 09535/304

Schulen
Grundschule Maroldsweisach������������������������������� 09532/1635
Grundschule Fax ���������������������������������������������������09532/1062
Grundschule Pfarrweisach�������������������������������� 09535/921023
Grundschule Fax����������������������������������������������� 09535/921025
Mittelschule Maroldsweisach���������������������������������� 09532/217
Mittelschule Fax �������������������������������������������������09532/980578
Mittelschule -Hausmeister-�������������������������������� 09532/980577

Kirchengemeinden
Ev.Luth. Pfarramt Maroldsweisach�������������������������� 09532/249
Ev. Luth. Pfarramt Altenstein/Hafenpreppach��������� 09535/392
Ev.Dekanatsjugendreferent Siegfried Weidlich, 
Hafenpreppach �����������������������������������������������������09567/1643
CVJM Altenstein e.V. �����������������������������������������������09535/347
Ev.Luth. Pfarramt Ditterswind���������������������������������� 09532/502
Ev. Luth. Pfarramt Ermershausen���������������������������� 09532/236
Kath. Pfarramt Pfarrweisach mit Maroldsweisach����09535/245
E-mail-Adresse: pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de
Kath. Pfarramt Seßlach�������������������������������������������� 09569/216
Liebenzeller Gemeinschaft Maroldsweisach���� 09531/941674

Kindergärten
Kindergarten Maroldsweisach ��������������������������������09532/337
Kindergarten Ermershausen �����������������������������������09532/265

Landratsamt Haßberge ���������������������������� 09521/270
Kfz-Zulassungsstelle Ebern, LRA HAS 
 ����������������������������������������������������������09531/9411-69 oder -79
�����������������������������������������������������������������- Fax 09531/9411-66
Kreismülldeponie Wonfurt ����������������������������������09521/3724
Finanzamt Zeil a. Main mit Ast. Ebern��������������� 09524/8240

Diakonisches Werk Haßberge e.V. Geschäftsstelle:
Evang. Sozialstation Maroldsweisach���������������� 09532/9223-0
Kurzzeit- und Tagespflege -Verwaltung- Maroldsweisach������� 
09532/9223-0
Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit �������������������09532/9223-13
Behindertenhilfe �����������������������������������������������09532/9223-14
Betreuungsverein��������������������������������������������� 09532/9223-15
Kurzzeit- u. Tagespflegestation�������������������������� 09532/9233-0

Kaminkehrermeister
Tobias Hawly, Gerach���������������������������������������� 09544/985690
��������������������������������������������������������������� Handy 0171/4436561

Forstdienststelle Maroldsweisach im Rathaus
F. A. Wolfgang Meiners, Maroldsweisach��������������� 09532/345
��������������������������������������������������������������� Handy 0173/8631828
��������������������������������������������������������������������Fax 09532/980820

Öffnungszeiten der Marktverwaltung 
Maroldsweisach

Montag - Freitag ��������������08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag ���������������������������������������� 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Öffnungszeiten des Kreisabfallzentrums Wonfurt
Montag - Freitag �������������������������������� 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
���������������������������������������������������� und 12.45 Uhr bis 16.00 Uhr
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Sonntag, 29.5., Exaudi
08.45 Gottesdienst
10.00 Familiengottesdienst in Hafenpreppach
Montag, 30.5.
19.30 Chor „Voices of Light“

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Hafenpreppach
Samstag, 14.5.
09.30 - 12.00 Konfirmandenunterricht in Hafenpreppach
Sonntag, 15.5. Kantate
10.00 Gottesdienst
Montag, 16.5.
19.30 Chor „Voices of Light“
Samstag, 21.5. Kreissiebenertag
09.00 Gottesdienst in Dürrenried
Sonntag, 22.5. Rogate
9.30 Jubiläumsgottesdienst in Dürrenried
Montag, 23.5.
19.30 Chor „Voices of Light“
Donnerstag, 26.5. Christi Himmelfahrt
10.00 Gottesdienst im Grünen am Sportplatz
Samstag, 28.5.
14.30 - 17.00 Kindernachmittag in Hafenpreppach „Was ist 

der Himmel für Dich?“
Sonntag, 29.5. Exaudi
10.00 Familiengottesdienst
Montag, 30.5.
19.30 Chor „Voices of Light“

CVJM - Christlicher Verein 
Junger Menschen Altenstein e.V.
Mittwoch, 11.05.
Frauenfrühstück
Donnerstag, 12.05.
Teenkreis
Dienstag, 17.05.
Bibelkreis
Donnerstag, 19.05.
Teenkreis
Samstag, 21.05.
Jungschar
Sonntag, 22.05.
Kirchweihkaffee auf der Terrasse
Dienstag, 24.05.
Gebetstreff in der CVJM Kapelle
Dienstag, 31.05.
Bibelkreis

Öffnungszeiten der Bücherstube:
Dienstag und Mittwoch �������������  jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr
Freitag und Samstag ����������������  jeweils von 17.00 bis 19.00 Uhr
Oder nach besonderer Absprache!
Für alle Veranstaltungen und die Bücherstube gelten die jeweils 
aktuellen Coronabestimmungen. Bestellungen können aber 
auch weiterhin telefonisch (09535-1043) oder per E-Mail (buch-
handlung@cvjm-altenstein.de) aufgegeben werden.
Weitere Informationen über den CVJM Altenstein im Internet:
www.cvjm-altenstein.eu

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten
Sonntag, 15.05.
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Mittwoch, 18.05.
Pfaffendorf 18:30 Maiandacht
Samstag, 21.05.
Maroldsweisach 18:00 Vorabendmesse

Stadt-Apotheke Königsberg, Tel. 09525/236
Apotheke am Grauturm, Ebern Tel. 09531/92330
Apotheke Burgpreppach, Tel. 09534/92210
Haßgau-Apotheke Hofheim, Tel. 09523/950125
Stadt-Apotheke Ebern, Tel. 09531/8074
Apotheke am Markt Bad Königshofen, Tel. 09761/91230
Löwen-Apotheke Haßfurt , Tel. 09521/1496
Linden-Apotheke Zeil, Tel. 09524/82330
Itzgrund-Apotheke Itzgrund, Tel. 09533/8458
St. Johannes Apotheke Seßlach, Tel. 09569/227
Mohren-Apotheke OHG Bad Königshofen, Tel. 09761/2057
Stadt-Apotheke OHG Bad Königshofen, Tel. 09761/2068
Apotheke am Forst Weitramsdorf-Weidach,Tel. 09561/30043
Ahorn Apotheke, Ahorn, Tel. 09561/26300
Storchen-Apotheke Bad Rodach, Tel. 09564/92250
Apotheke im Wirtsgrund Coburg, Tel. 09561/319808
Ahorn Apotheke Saal a.d. Saale, Tel. 09762/388
Apotheke Scheuerfeld Coburg, Tel. 09561/33873

Evang.-Luth. Pfarrei Maroldsweisach
Sonntag, den 15. Mai, Kantate
08:45 Uhr Gottesdienst zur Kirchweihe in Eckartshausen
10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach
Donnerstag, den 19. Mai
09:30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Klinger
15:00 Uhr Seniorennachmittag

Grillen an der Arche
19:00 Uhr Abendgebet für den Frieden in Maroldsweisach
Sonntag, den 22. Mai
10:00 Uhr Gottesdienst in Maroldsweisach – Rogate
10:00 Uhr Kindergottesdienst in der Arche Maroldsweisach
Donnerstag, den 26. Mai, Himmelfahrt
11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst beim Kreuz auf dem 

Zeilberg
Einführung der neuen Konfirmanden

Bitte FFP 2 Maske in der Kirche tragen.

Evang.-Luth. Pfarrei Ditterswind
Sonntag, den 15.05.2022 – Kantate
9.00 Uhr Gottesdienst in Ditterswind
Sonntag, den 22.05.2022 – Rogate
10.00 Uhr Gottesdienst in Ueschersdorf
Donnerstag, den 26.05.2022 – Christi Himmelfahrt
11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst am Kreuz auf dem 

Zeilberg

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Altenstein
Samstag, 14.5.
9.30 - 12.00 Konfirmandenunterricht in Hafenpreppach
Sonntag, 15.5., Kantate
08.45 Gottesdienst
Montag, 16.5.
19.30 Chor „Voices of Light“
Sonntag, 22.5., Rogate
10.00 Kirchweih-Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 23.5.
19.30 Chor „Voices of Light“
Donnerstag, 26.5., Christi Himmelfahrt
10.00 Gottesdienst im Grünen in Hafenpreppach
Samstag, 28.5.
14.30 - 17.00 Kindernachmittag in Hafenpreppach „Was ist 

der Himmel für Dich?“
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Sa. 28.05. Samstag der 6. Osterwoche
Seßlach 19.00 Ankunft Wallfahrt Bad Königshofen
So. 29.05. 7. Sonntag der Osterzeit
Seßlach 07.45 Wortgottesfeier mit Kommunionspen-

dung (Wallfahrt Königshofen)
Autenhausen 08:45 Eucharistiefeier
Seßlach 08:45 Eucharistiefeier zum Jubiläum der 

DJK/FC Seßlach

Empfehlungen aufgrund der Corona-Pandemie
Öffentlich zugängliche Gottesdienste in Kirchen sind nur unter 
folgenden Voraussetzungen zulässig:

1. Es wird keine Höchstteilnehmerzahl festgelegt. Sitzmarkie-
rungen entfallen. Ein Mindestabstand von 1,5 Metern ist 
empfohlen..

2. Für alle Mitfeiernden ist eine FFP2-Maske empfohlen. 
Dies gilt besonders für den Gemeindegesang.

3. An Corona erkrankte oder positiv getestete Personen kön-
nen nicht an den Gottesdiensten teilnehmen.

4. Der Friedensgruß durch Handreichung oder Umarmung 
unterbleibt.

5. Zum Empfang der Kommunion kommen die Gläubigen von 
ihren Plätzen zum Ort der Kommunionspendung.

6. Die Weihwasserbecken werden ab Ostern wieder gefüllt. 
An den Weihwasserbecken werden Desinfektionsmittel-
spender aufgestellt, damit sich die Gläubigen die Hände 
desinfizieren können, bevor sie Weihwasser nehmen.

Bitte beachten Sie, dass aufgrund staatli-
cher und/oder kirchlicher Vorgaben eine 
kurzfristige Änderung der Gottesdienstord-
nung möglich sein kann. Stets aktuelle Infor-
mationen erhalten Sie in den Schaukästen 
an unseren Kirchen sowie unter folgender 
Internet-Adresse:

https://coburg-stadt-und-land.de/pfarreien/pfarrbrief-fuer-sess-
lach-autenhausen-kaltenbrunn-und-neundorf

Vereine in Maroldsweisach wollen helfen
Ukrainischen Flüchtlingen gemeinsam zur Seite stehen wollen 
der Sportverein SC Maroldsweisach, die Weisachtaler Blasmu-
sik, die Concordia Maroldsweisach und die freiwillige Feuer-
wehr der Marktgemeinde. Gemeinsame Zeit verbindet, meinen 
die Initiatoren. Deshalb ist vorgesehen, sich einmal pro Woche 
mit den ukrainischen Gästen zu treffen, um gemeinsame Akti-
vitäten zu besprechen. Viele hätten durch den russischen 
Angriffskrieg den Kontakt zu Menschen die ihnen lieb und wert 
sind verloren. Um das Konzept in Form zu bringen, erfolgt am 
Mittwoch, 11. Mai, um 18 Uhr ein Treffen im Sportheim des SC 
Maroldsweisach, wozu ukrainische Bürger mit ihren Gastfami-
lien und die Bevölkerung eingeladen ist.
hw

Blaskapelle Pfaffendorf
Blaskapelle Pfaffendorf hat neu gewählt
Von Helmut Will
Im „Jägerstüberl“ in Pfaffendorf, dem Vereinslokal der Blas-
kapelle, fand am Freitagabend deren Jahresversammlung mit 
Neuwahl des Vorstandes statt. An die Spitze des Klangkörpers 
wurde Karl Ruppert für weitere zwei Jahre zum Vorsitzenden 
gewählt. Er schlug nach seiner Wahl nachdenkliche Worte an, 
was die Zukunft der Blaskapelle betrifft.
Von den Anfängen der Blaskapelle Pfaffendorf sind kaum 
schriftliche Aufzeichnungen vorhanden. Aber bereits seit dem 
Jahr 1923 spielte in Pfaffendorf die Musik eine Rolle. Seit vielen 
Jahren ist die Blaskapelle Pfaffendorf aus dem Ort nicht mehr 
weg zu denken, ist im Ort, zusammen mit anderen Vereinen, 
ein Aktivposten, der das Dorfleben bereichert. 

Sonntag, 22.05.
Pfarrweisach 09:00 Messfeier
Pfarrweisach 14:30 Tauffeier
Pfarrweisach 18:00 Wallfahrer von Wermrichshausen bit-

ten um Quartier
Mittwoch, 25.05.
Pfaffendorf 18:30 Maiandacht
Donnerstag, 
26.05.
Pfarrweisach 09:00 Messfeier zu Christi Himmelfahrt
Pfarrweisach 18:00 Wallfahrer von Sulzfeld bitten um 

Quartier
Freitag, 27.05.
Pfaffendorf 18:30 Pfingstnovene
Samstag, 28.05.
Geroldswind 17:00 Messfeier anläßl. Kirchweih – auf 

dem Festplatz
Pfaffendorf 18:30 Pfingstnovene
Pfarrweisach 18:30 Wallfahrer von Sulzfeld bitten um 

Quartier
Sonntag, 29.05.
Pfaffendorf 18:30 Pfingstnovene
Montag, 30.05.
Pfaffendorf 18:30 Pfingstnovene
Dienstag, 31.05.
Pfaffendorf 18:30 Pfingstnovene

Kath. Pfarrgemeinde Seßlach
So. 15.05. 5. Sonntag der Osterzeit
Seßlach 08:45 Eucharistiefeier
Autenhausen 10:15 Eucharistiefeier
Dürrenried 10:15 Eucharistiefeier
Do. 19.05. Donnerstag der 5. Osterwoche
Ewige Anbetung in Seßlach
Seßlach 17.30 Aussetzung anschl. Betstunde

18.30 Eucharistiefeier, anschl. Prozession
Sa. 21.05. Hl. Hermann Josef, hl. Christophorus Magallanes 
u. Gef., Märtyrer
Dürrenried 09:00 ökum. Gottesdienst zum Kreis-Siebe-

ner-Tag
So. 22.05. 6. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für den Katholikentag
Autenhausen 08:45 Eucharistiefeier
Dürrenried 09:00 Ökum. Gottesdienst (100 Jahre 

Schützenverein)
Seßlach 14:00 Taufe von Lunis Bock
Seßlach 17:00 Maiandacht am Marterl Industrie-

straße
Mo. 23.05. Montag der 6. Osterwoche
Seßlach 19:00 Ankunft Wallfahrt Merkershausen
Di. 24.05. Dienstag der 6. Osterwoche
Seßlach 15:00 Ankunft Wallfahrt Simmershausen

16.30 Weggang der Wallfahrt Simmershau-
sen

Mi. 25.05. Hl. Beda der Ehrwürdige, hl. Gregor VII., Papst, hl. 
Maria Magdalena von Pazzi
Seßlach 17:00 Ankunft Wallfahrt Merkershausen
Do. 26.05. Christi Himmelfahrt
Seßlach 08:00 Wortgottesfeier mit Kommunionspen-

dung (Wallfahrt Merkershausen)
Autenhausen 08.00 Weggang der Bittprozession
Gleismuthhausen 08.45 Eucharistiefeier
Seßlach/
Sportplatz

09:30 ökum. GD anschl. Matinee

Seßlach 18.00 Ankunft Wallfahrt Eyershausen
Fr. 27.05. Hl. Augustinus, Bischof von Canterbury, Glau-
bensbote in England
Seßlach 07.00 Andacht Wallfahrt Eyershausen
Seßlach 14:00 Ankunft Wallfahrt Bad Königshofen
Seßlach 15:00 Weggang Wallfahrt Bad Königshofen
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Unter Leitung von Josef Wagner wurde die Neuwahl mit fol-
gendem Ergebnis durchgeführt: 1. Vorsitzender Karl Ruppert, 
2. Vorsitzender Rainer Nöller, Kassierer Peter Finnie, Schrift-
führerin Stefanie Böhm, Zeugwart Ingo Lurz, Notenwart Roland 
Ludwig, Kassenprüfer Josef und Hans Wagner, Passivvertreter 
Sabrina Arnold, Jessica Wagner und Otto Schneider. Die Beisit-
zer werden später bestimmt.

CSU-Ortsverband Maroldsweisach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, den 18. Mai 2022 findet um 19:30 Uhr die Jah-
reshauptversammlung des CSU Ortsverbandes Maroldswei-
sach, mit Wahl der besonderen Delegierten zur Landtags- und 
Bezirkstags Wahl 2023 in der Gaststätte „U-Boot“ in Alten-
stein, statt.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Verlesen des Protokolls der letzten JHV 2021
3.	 Bericht des Vorsitzenden
4.	 Kurzer finanzieller Rechenschaftsbericht
5.	 Entlastung des Ortsvorstandes
6.	 Grußworte
7.	 Gründung eines Wahlausschusses 

- Wahl der bes. Delegierten zur Landtags- und Bezirkstags 
Wahl 2023

8.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Da es nach den Pandemiebeschränkungen das erste Mal ist, 
dass wir uns wieder ohne Auflagen treffen können, bitte ich 
jedes Mitglied des CSU Ortsverbandes Maroldsweisach, wenn 
irgendwie möglich, diesen Termin wahrzunehmen.

Diakonie Bamberg-Forchheim

Bei der Jahresversammlung allerdings wurde über die Zukunft 
des Klangkörpers nachgedacht. Nach einem Gedenken an 
verstorbene Mitglieder blickte Schriftführerin Stefanie Böhm auf 
die letzte Versammlung zurück und Kassier Peter Finnie legte 
die Finanzen der Blaskapelle dar. Vorsitzender Karl Ruppert 
zeigte in seinem Bericht das Geschehen der Kapelle für die 
Jahre 2020/21 auf. 
Erfreut war er, dass die Kapelle trotz Schließung des Vereins-
lokals im Jahr 2020 dort weiterhin das Nebenzimmer nutzen 
kann. Ruppert berichtete, dass sieben Vorstandssitzungen 
stattfanden und Corona wirkte sich negativ auf Auftritte der 
Kapelle aus. „Es mussten sogar mehrere Probentermine abge-
sagt werden“, sagte er. Positiv sei der Umstand, dass alle Musi-
ker bei der Stange blieben. 
Einen Beitritt zur Musikschule Ebern habe man nach einer 
Rücksprache mit Bürgermeister Wolfram Thein abgelehnt. 
Auftritte der Blaskapelle gab es im Jahr 2021 einige in Pfaffen-
dorf und Schweickertshausen. Finanziell hat sich die Kapelle 
bei der Anschaffung eines Defibrillators beteiligt. Ausblickend 
sagte Ruppert, dass am 10. Juli das Brunnenfest im Ort mit den 
Urlesbacher Musikanten anstehe und für die Blaskapelle ver-
schiedene Auftritte geplant seien. „Unser größtes Problem ist 
der Altersdurchschnitt innerhalb der Kapelle, Nachwuchs ist 
leider nicht in Sicht, aber trotzdem wollen wir den Spielbetrieb 
so lange wie möglich aufrecht halten“, so der Vorsitzende. Der 
Verein hat 55 Mitglieder, davon sind vierzehn aktive Musiker. 
Der Jahresmitgliedsbeitrag wurde auf Vorschlag des Vorsitzen-
den von bisher sieben auf zehn Euro erhöht.
Dirigent Maik Bayersdorfer bedauerte, dass Proben abgesagt 
und einige Auftritte nicht stattfinden konnten. Musikproben 
habe man teilweise im Freien abgehalten. „Besonders hat es 
mich gefreut, dass wir das Kirchweihständchen in Pfaffendorf 
wieder in gewohnter Weise spielen konnten.“ Absage von 
Auftritten standen coronabedingt auf der Tagesordnung. Froh 
zeigte sich Bayersdorfer, dass alle Musiker der Kapelle treu 
blieben. Jetzt könnten wieder Auftritte stattfinden, aber einige 
mussten schon mangels nötiger Besetzung der Stimmen abge-
sagt werden. Im Jahr 2020 fanden nach den Worten von Maik 
Bayersdorfer vier Auftritte und 20 Musikproben statt. 2021 
waren es zwölf Auftritte und zehn Musikproben.
Besonders der Tod von Schlagzeuger Gerhard Schmul habe 
eine große Lücke gerissen. Der Dirigent versicherte alles zu 
tun, damit die Blaskapelle weiterhin bestehen könne. Vorsit-
zender Karl Ruppert dankte allen, die sich für die Blaskapelle 
engagieren und denen, die sich zur Wahl gestellt haben. Nach-
denkliche Worte von ihm kamen zum Schluss. „Die Entwicklung 
unserer Musiker ist schon schwierig, weil es am Nachwuchs 
fehlt. Wir müssen überlegen, wie es weiter gehen kann. Eventu-
ell müssen wir unsere Aktivitäten einschränken, denn es fehlen 
einfach zu viele Musiker, wenn sie gebraucht werden“, so der 
Vorsitzende.

Sie tragen für die Blaskapelle Pfaffendorf in den kommenden 
zwei Jahren Verantwortung (von links): 1. Vorsitzender Karl 
Ruppert, Kassierer Peter Finnie, Zeugwart Ingo Lurz, Schriftfüh-
rerin Stefanie Böhm, Dirigent Maik Bayersdorfer und 2. Vorsit-
zender Rainer Nöller.� Foto: Helmut Will
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Aufstellen Pfingstbaum
Am Samstag, den 04.Juni 2022 um 18.30 Uhr wird der Pfingst-
baum am Dorfplatz in Voccawind aufgestellt.

FFW Ditterswind
Renoviertes Feuerwehrhaus 
seiner Bestimmung übergeben
Ein seit Jahren gehegter Wunsch wurde an diesem Wochenende 
Wirklichkeit: Das umgebaute, erweiterte und renovierte Feuer-
wehrgerätehaus wurde kirchlich geweiht und seiner Bestimmung 
übergeben. Das Wochenende umfasste ein umfangreiches 
Programm, bei dem es am Samstagnachmittag bei einer Groß-
übung rund um das Gelände der Maschinen- und Lagerhalle 
Schad zum einen um das Verlegen der knapp einen Kilometer 
langen Schlauchleitung, zum anderen die simulierte Rettung von 
acht Vermissten in der Halle ging. Am Sonntag standen dann 
der Einweihungsgottesdienst und die Schauübung „Ende einer 
Disconacht“ schwerpunktmäßig auf dem Programm.

Großübung
Zur Übung fanden sich Abordnungen aus den Wehren des 
Gemeindebereichs und der Umgebung ein; die Einsatzleitung war 
federführend besetzt mit der Kommandantin Susanne Eckl (FFW 
Ditterswind), KBI Andreas Franz (FFW-Dienstaufsicht) und Axel 
Braun (Atemschutzüberwachung). Um die Bergung der „Vermiss-
ten“ kümmerten sich Atemschutzträger der FFW Maroldsweisach 
bzw. Ditterswind. Innerhalb einer knappen halben Stunde waren 
Rettung und Erstversorgung erfolgreich abgeschlossen. Unter die 
zahlreichen Schaulustigen hatten sich auch die „Feuer-(B)Engel-
chen“ aus Hafenpreppach als aufmerksame Zuschauer gemischt. 
- Gruppen, die nicht an der Atemschutzübung teilnahmen, legten 
die eingangs genannte Schlauchleitung und bewiesen ihr Können 
mit einer abschließenden Vorführung.

Rettung - Atemschutzträger der Feuerwehren aus Maroldswei-
sach und Ditterswind kümmerten sich um die acht „Vermiss-
ten“, welche in der Maschinen- und Lagerhalle Schad im dich-
ten Kunstnebel gefunden und gerettet werden mussten.

Am Spätmittag traf man sich rund um das Feuerwehrhaus, wo 
Bürgermeister Wolfram Thein von der Marktgemeinde Marolds-
weisach den Bieranstich vornahm.

Bieranstich - Im Anschluss an die erfolgreiche Großübung fan-
den sich die Aktiven und Gäste beim Feuerwehrhaus ein, um 
dem Bieranstich als Auftakt der Festlichkeiten beizuwohnen. 
Ein fröhliches „Prosit“ gönnen sich hier Kommandantin Susanne 
Eckl (FFW Ditterswind) und Bürgermeister Wolfram Thein von 
der Marktgemeinde.

Dorfgemeinschaft Geroldswind

Feuerwehrverein Voccawind
Der Feuerwehrverein Voccawind lädt an Christi Himmelfahrt 
(26. Mai) wieder zu seiner traditionellen Familienwanderung 
‚ins Blaue‘ ein. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr am Feuerwehrhaus 
in Voccawind. Die Strecke ist Familien- und Senioren-geeig-
net. Für das leibliche Wohl ist unterwegs und am Ziel bestens 
gesorgt. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer!
*Der Vorstand*
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Die Wehren aus Ditterswind, Ermershausen und Burgpreppach 
rückten zum Teil mit schwerem Gerät an, um die im Wagenin-
nere bewusstlose Fahrerin möglichst schonend zu befreien. 
Letztendlich gelang dies, nachdem das PKW-Dach abgetrennt 
worden war und die verletzte Person über eine stabile Trage 
über die Rückenlehne aus dem demolierten Auto gerettet wer-
den konnte.
Jens Fertinger

HSV Altenstein
Ankündigung
Der HSV Altenstein lädt ein zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl. Diese findet am Samstag, 7. Mai, um 19 Uhr, in der 
Gaststätte „U-Boot“ in Altenstein statt. Vorgesehen sind 
Ehrungen, ein Rück- und Ausblick, die Berichte der Funktionäre 
und des Förderkreises. Hierzu ergeht Einladung. Es können 
auch Wünsche und Anträge eingebracht werden.
hw

Jagdgenossenschaft  
Gresselgrund-Ditterswind
Versammlung der Jagdgenossen
Nach einem Jahr coronabedingter Pause hatte die Jagdge-
nossenschaft Gresselgrund-Ditterswind unter der Leitung von 
Vorsitzendem Martin Schneider in der vergangenen Woche zu 
einer Versammlung in die „Hütte“ nach Gresselgrund eingela-
den. Die anfallenden Regularien wurden rasch durchgeführt, 
Beanstandungen keine vorgetragen. 
Somit konnte dem TOP Wünsche und Anträge breiterer Raum 
gegeben werden. Kassier Harald Schneider wird sich um eine 
Jagdkatasteraktualisierung durch das Vermessungsamt bemü-
hen, da durch die Erstellung der geplanten Photovoltaikanlage 
die Größe der jagdbaren Fläche in Gresselgrund neu bewertet 
werden muss.
Herbert Wohlfahrt ludt im Auftrag seines Sohnes und derzeiti-
gen Jagdpächters zu einem demnächst stattfindenden Jag-
dessen ein. Zudem wurde vorgeschlagen, die anstehende 
Neuvergabe des Jagdpachtvertrages auf das laufende Jahr 
vorzuziehen. 
Diesem Wunsch konnte nicht sogleich entsprochen werden, 
da die Anfrage kein eigener Tagesordnungspunkt auf der Ein-
ladung war; bei einer gesondert anzusetzenden Versammlung 
soll dies zeitnah geklärt werden. Zum Schluss befasste man 
sich noch mit verschiedenen Fragen zu Reinigung und Verbrei-
terung von Straßengräben sowie dem Ausbau bzw. der Verroh-
rung von Überfahrten; hier wurden teilweise Eigenleistungen 
zugesagt.
Jens Fertinger

Obst- und Gartenbauverein 
Pfaffendorf
Einladung
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 13.05.2022 um 
19.30 Uhr im Gasthaus Schober.

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Jahresrückblick
4. Bericht des Kassiers
5. Vorschau auf das Jahr 2022
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder und Interessenten sind dazu herzlich eingela-
den. Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Die Vorstandschaft

Einweihung
Als Mittelpunkt des Sonntagnachmittags gestaltete sich die 
ökumenische Segensfeier mit der evangelischen Pfarrerin Mar-
tina Posekardt (Maroldsweisach) und MSGR Dr. Antony Kol-
lamparampil (Katholische Pfarreiengemeinschaft Hofheim). Die 
Geistliche hob in ihrer Ansprache die Wichtigkeit von Teamgeist 
und ehrenamtlicher Tätigkeit heraus, die ihrer Ansicht nach 
ein Teil unserer Nächstenliebe darstellen. Dr. Kollamparampil 
nahm sodann die Segnung von Haus und Fahrzeug vor. Zum 
Abschluss des Gottesdienstes erklang traditionell das gemein-
schaftlich gesungene „Ditterswinder Heimatlied“.

Segnungsgottesdienst - Den Segnungsgottesdienst mit Ein-
weihung von Haus und Fahrzeug teilten sich Pfarrerin Martina 
Posekardt und MSGS Dr. Antony Kollamparampil. Links im Bild 
die von Thomas Fischer gespendete Figur des Heiligen Florian.

Kommandantin Susanne Eckl hieß nach dem Gottesdienst die 
zahlreich erschienenen Gäste willkommen, unter ihnen Land-
rat Wilhelm Schneider, Bürgermeister Wolfram Thein sowie die 
Vertreter der Feuerwehrdienstaufsicht mit Kreisbrandrat Ralf 
Dressel. Wilhelm Schneider ergriff die Gelegenheit, sowohl die 
Ditterswinder Wehr für deren speziellen Einsatz bei der Neu-
gestaltung des Feuerwehrhauses zu würdigen als auch allen 
Feuerwehrleuten für deren Engagement zu danken. Als Prä-
sent überreichte er ein Landkreiswappen. Wolfram Thein ging 
in seinem Grußwort näher auf Umstände und Kosten ein, die 
einerseits die Beschaffung des neuen TSF-W, andererseits den 
An- und Umbau des Feuerwehrgerätehauses ermöglichten. Als 
Überraschung hatte dieser eine Wärmebildkamera „im Gepäck“.
Die Kommandantin nutzte die Stunde, um auf die „Figur des Hei-
ligen Florian“ hinzuweisen, die bereits den Altar schmückte - ein 
persönliches Geschenk von Schlossbesitzer Thomas Fischer.
Schließlich konnte KBR Dressel noch seine Glückwünsche für 
die Ditterswinder Wehr zum Ausdruck bringen, ehe man zum 
gemütlichen Teil des Nachmittags überging.

Ende einer Disco-Nacht
Den Abschluss der zweitägigen Veranstaltungsreihe bildete 
ein angenommener Verkehrsunfall mit zwei Verletzten, der sich 
am Ditterswinder Dorfplatz ereignet hatte. Gottlob sind solche 
schlimmen Ereignisse eher selten, doch auch sie kommen hin 
und wieder vor.

Verkehrsunfall - Schweres Gerät musste eingesetzt werden, 
um das PKW-Dach zu entfernen, damit die „verletzte Person“ 
sicher über die Lehne des Fahrersitzes befreit werden konnte. 
Während der ganzen Aktion leistete eine „Notärztin“ erste Hilfe.
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Probleme am Arbeitsplatz?

Kirche 
  berät 

  Arbeitnehmer

Am Dienstag, den 24.05.2022 findet von 16.00 bis 18.00 Uhr

im Haus St. Bruno
Promenade 37 in Haßfurt

ein "Beratungsnachmittag Arbeit und Soziales" statt. 

Sie haben Angst um ihren Arbeitsplatz, weil es dem Betrieb
schlecht geht? Sie stehen vor dem Ruhestand und wollen
wissen, wie Ihre Rente aussieht? Sie erleben Konflikte am
Arbeitsplatz bis hin zu Mobbing und wollen lernen, damit
umzugehen? Sie haben Ihren Arbeitsplatz schon verloren
und  wollen  wissen,  was  es  mit  Arbeitslosengeld  und
Hartz  IV  auf  sich  hat?  Sie  haben  Fragen  zum  Thema
Schwerbehinderung oder sind schon länger krank?

An  diesem  Nachmittag  steht  als  Betriebsseelsorger  Rudi
Reinhart  zur  Verfügung und bietet  Interessenten kostenlose
Beratung, Gespräche und Hilfe an. 
Bitte  melden  Sie  sich  an,  unter  Tel.  015226211111  und
denken Sie  daran,  dass eine  Mund-Nasen-Schutzmaske
getragen werden muss.

Schützenverein Ditterswind

VdK Ortsverband Maroldsweisach
Unser Weihnachts-, Oster- und Muttertags-Nachmittag findet 
am 15. Mai 2022 um 15:00 Uhr im großen Saal der Brauerei 
Hartleb in Maroldsweisach statt.
Jedes Mitglied bekommt einen Verzehrgutschein und ein klei-
nes Geschenk.
Auf einen schönen Nachmittag mit musikalischer Untermalung 
freut sich die Vorstandschaft des VdK
Karl Gröschel, 1.Vorsitzender

Den wahren Charakter eines Menschen
erkennst du daran,

wie er mit dir umgeht,
wenn er dich nicht mehr braucht.

Impressum

Zeilberg-Echo
Amts- und Nachrichtenblatt 
für den Markt Maroldsweisach mit seinen Gemeindeteilen 
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Verteilung: kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes. 
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des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
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22.05. 9:30 Uhr Kräuterfee und Zauberzwerg 
Rauhenebrach, Kontakt: UbiZ Oberschleichach 
( 1169) 
 

22.05. 14 Uhr Öffentliche Stadtführung  
Königsberg i. Bay., Marktplatz ( 1159) 

22.05. 14 Uhr Gartenparadiese: Landschaftspark 
Bettenburg mit Reinhard Schneider Hofheim i. 
UFr., ( 1169) 
 

29.05. 14 Uhr Stadtführung in Hofheim 
mit Hans Reuscher, Marktplatz 1, Hofheim i. UFr. 
( 1159) 

Burgeninformationszentrum auf der Burgruine in Altenstein: Sa., So. u. feiertags, 10:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum Zeiler Hexenturm in Zeil am Main: Do. bis So. u. feiertags, 11.00-17.00 Uhr 
Friedrich.Rückert.Poetikum in Stadtlauringen: Sonntag und an Feiertagen: 13.00 - 17.00 Uhr 
Synagoge Gleusdorf & Ausstellung Jüdische Gemeinde, Untermerzbach: jederzeit frei zugänglich 
Museum Jüdische Lebenswege in Riedbach, Kleinsteinach: bis auf Weiteres geschlossen 
Die Schranne (Archäologiemuseum u. Museum f. Grenzgänger) Bad Königshofen: Di.-So., 14:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum Historismus und Ritterkapelle, Haßfurt: nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 09521 / 688-300 

 

   

 

Bitte melden Sie sich aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl unbedingt vorher unter der Nr.: 0172 4703355 an. 
 

22.05. 15:00 Uhr Farben-Feuerwerk und wunderschöne Weitblicke 
TP: Elisabetha-Hofmann-Platz, 97475 Zeil am Main  
 

 

19.05. 17 Uhr Kräuterwanderung 
Treffpunkt: Ritterkapelle Haßfurt,  
Kontakt: UbiZ Oberschleichach 
 

29.05. 9 Uhr 8. Deutscher Fachwerktag 
Acht Orte mit div. Veranstaltungen, Infos über: 
www.hassberge-tourismus.de ( 1159) 

21.05. 16 Uhr Heimische Vögel hautnah  
Greifvogelpflegestation Stettfeld,  
Kontakt: UbiZ Oberschleichach 
 

29.05 10 Uhr Gartenparadiese: Rosentag im  
historischen Garten vor der Stadtmauer,  
Zeil a. Main, Schulring 3   

22.05. 15 Uhr Ebracher Musiksommer   
ALLES BEETHOVEN, Marktplatz 1, Ebrach ( 1169) 
 

29.05. 14 Uhr Frühlingsfest in Ebern 
Markplatz Ebern ( 1159)  

22.05. 15 Uhr Wandernde Weinprobe mit  
geolog. Führung, Weingut Götz, Zell a. E.  ( 1169) 
 

29.05. 17 Uhr -  
Kirchenkonzert zur Osterzeit, Zeil a. Main 

26.05. 10 Uhr Biergartenwanderweg-Saisoneröffnung, 
Sulzfeld i. Gr., Dorfplatz 
 

29.05. 18 Uhr Schlosskonzert der Blaskapelle 
Oberschwappach, Knetzgau, ( 1169) 

28.05. 10 Uhr Kunststück: Monotypie - Das Spiel  
mit der Linie, Jannina-Hector.de, Hofheim i. UFr. 

  
 

 

      
 

Entspannung fühlen und Wellness genießen in der FrankenTherme Bad Königshofen mit dem 1. 
Naturheilwassersee Deutschlands! Das Innen- und Außenbecken, der Heilwassersee mit Liegewiese, Sauna  
und Bistro stehen von Mo.- bis Fr. von 10:00  21:00 Uhr, sams-/sonn-/feiertags von 10:00  20:00 Uhr zur  
Verfügung. Kurzfristige Änderungen bitte über die Homepage www.frankentherme.de abfragen. 

 
 

1159 = mit dem VGN-Burgenwinkel-Express an Sonn- und Feiertagen erreichbar 
 1169 = mit dem VGN-Bier- und Wein-Express an Sonn- und Feiertagen erreichbar
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UmweltBildungsZentrum Oberschleichach 
Pfarrer-Baumann-Str. 17, 97514 Oberaurach 

Tel.: 09529/9222-0, Fax: 9222-50 
info@ubiz.de, anmeldung@ubiz.de 

www.ubiz.de  
 

Das kleine schwarze Schaf 
Geeignet für Eltern mit Kindern von 4 - 6 Jahren. 
Michaela von der Linden 
Fr., 03.06, 14:30 - 17:00 Uhr, 12,50 

Elternteil mit 2 Kindern 
Kursort: ELA´s Hof, Spitalstr. 5, 97514 Oberaurach OT 
Unterschleichach 
 
Wild und lecker - Kräuterführung 
Für alle gibt es daher auch eine leckere Verkostung 
verschiedener Rezepte und eine Rezeptübersicht für zu Hause. 
In Kooperation mit "integrative vhs LK Hassberge", mit 
finanzieller Unterstützung der Sparkasse Schweinfurt-
Haßberge, im Rahmen der BayernTourNatur. 
Mitzubringen:  wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk 
Julia Groothedde 
Sa., 11.06, 14:00 - 16:30 Uhr, 10,00 00 
Materialkosten 
Kursort: Zeil Käppele, 97475 Zeil 
 
Traditionelles Bogenschießen (Einsteigerkurs)  
Geeignet für Erwachsene, Jugendliche ab 12 Jahren und 
Familien. 
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung und Getränk 
Helga Rhein, Christopher Rhein 
S0., 12.06, 10:00 - 13:00 Uhr, 55,00 inkl. Leihausrüstung 
Kursort: Marswaldspielplatz, zwischen 97478 Zell a.E. und 
97514 Oberschleichach, Zell Richtung Oberschleichach 
 
Abenteuer Natur 
Geeignet für Kinder von 7 bis 12 Jahren. Im Rahmen der 
BayernTourNatur. 
Mitzubringen: wetterangepasste Kleidung, Brotzeit und 
Getränk, Schnitzmesser (wenn vorhanden) 
Uwe Gratzky 
S0., 12.06, 11:00 - 15:00 Uhr, 18,00  
Ort: Marswaldspielplatz, zwischen 97478 Zell a.E. und 97514 
Oberschleichach, Zell Richtung Oberschleichach 
 
Sensen-Mähkurs 
Mitzubringen: Handschuhe, Verpflegung, wenn vorhanden 
eigene Sense, Wetzstein 
Ludwig Wiedenhofer 
Sa., 18.06, 10:00 - 13:30 Uhr, 28,00  
 
"Ich bin dann mal ... - im Steigerwald"  
Eine Pilgerwanderung 
Die gesamte Wegstrecke beträgt etwa 11 km. Im Rahmen der 
BayernTourNatur und des Steigerwald Naturparktages. 
Mitzubringen: feste Schuhe, wetterangepasste Kleidung, 
Sonnen- und Zeckenschutz sowie Verpflegung und Getränke 
Sabine Selig 
S0., 19.06, 09:30 - 14:30 Uhr, 14,00  
Ort: Wanderparkplatz "großer Knetzberg", oberhalb des Ortes 
Eschenau in Richtung, 96181 Rauhenebrach OT 
Fabrikschleichach 
 
Naturgeheimnisse für Körper & Geist 
Die gesamte Wegstrecke beträgt ca.  3-4 Kilometer Im Rahmen 
der BayernTourNatur. 
Mitzubringen: wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk, 

Sitzkissen, Getränk 
Silke Kunzelmann 
S0., 19.06, 10:00 - 12:30 Uhr, 15,00  
Kursort: Obersteinbach, Parkplatz Pfad der Artenvielfalt, 
Weilersbachstr., 96181 Rauhenebrach OT Obersteinbach 
 
Unsere Städte und Dörfer am Main 
Im Rahmen des Aktionsjahrs "Mein Main" und 
BayernTourNatur. 
Mitzubringen: festes Schuhwerk empfohlen 
Mark Werner 
S0., 19.06, 15:00 - 17:00 Uhr, 8,00  
Ort: Franz-Hofmann-Halle, Hauptstraße 76, 97478 Knetzgau 
 
Die 4. Revolution - Filmabend 
In Kooperation mit der vhs Bundorf. 
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung 
Günter Lieberth 
Fr., 24.06, 19:30 - 21:30 Uhr, kostenfrei, Spende willkommen 
Kursort: Bundorf / Kimmelsbach, Dorfgemeinschaftshaus, Am 
Dorfplatz 6, 97494 Bundorf OT Kimmelsbach 
 
Sommerobstbaumschnitt an alten Bäumen 
Ort wird bei Anmeldung bekannt gegeben, 97514 Oberaurach 
Mitzubringen: Baumschere und -säge, Arbeitshandschuhe 
Andreas Kiraly 
Sa., 25.06, 10:00 - 12:00 Uhr, 13,50  
 
Kräuterwanderung 
Im Rahmen der BayernTourNatur. 
Mitzubringen: feste Schuhe, robuste Kleidung 
Herbert Stang 
Sa., 25.06, 16:00 - 18:00 Uhr, 13,50  
 
Zukünftiges Gärtnern mit vielfältigen Ökosystemen 
Weiterer Termin am Sa., den 20.08.2022. 
Inka Neff 
Sa., 25.06, 16:00 - 19:00 Uhr, 18,50 inkl. Verpflegung 
Ort: Familie Neff, Hauptstraße 5, 96185 Schönbrunn im 
Steigerwald OT Grub 
 
Kräuterfee und Zauberzwerg 
Im Rahmen der BayernTourNatur. Geeignet für Kinder ab 3 
Jahren. 
Weitere Termine: 17.07.,28.08., 25.09. 
Mitzubringen: 2 Schraubgläser, Baumwolltasche, 
wetterangepasste Kleidung und feste Schuhe 
Lisa Oppelt 
S0., 26.06, 09:30 - 13:00 Uhr, 28,00  
Kursort: Feuerwehrhaus Prölsdorf, Marktstraße, 96181 
Rauhenebrach OT Prölsdorf 
 
Im historischen Gewölbekeller  Weinkellerführung 
Im Rahmen der BayernTourNatur. 
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung 
Noel Scholtens 
S0., 26.06, 13:30 - 14:30 Uhr, 9,50  
Kursort: Weingut Scholtens, Rieneckstraße 6,  97514 
Oberaurach OT Fatschenbrunn 
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Pferde-Erlebnis-Wanderung 
Geeignet ab 6 Jahren. 
Mitzubringen: strapazierfähige, dem Wetter angepasste 
Kleidung, Zeckenschutz, Helm, feste Schuhe, Brotzeit und 
Getränk 
Renate Söldner 
Do., 30.06, 15:00 - 18:00 Uhr, 38,00  
Ort: Oskar-Serrand-Str. 23, 97483 Eltmann 

Kamel-Begegnungs-Stunde 
In Kooperation mit der integrativen vhs Lkr. Haßberge. 
Mitzubringen: Mund-Nasen-Bedeckung, wetterfeste Kleidung, 
Wanderschuhe 
Stefan Lettner 
Sa., 25.06, 15:00 - 16:00 Uhr, 10,00  
Kursort: Lamastall im Judensteig, Dorstr. 22, 97461 Hofheim 

ENERGIE-SPRECHSTUNDEN: 

Ansprechpartner:  

Günter Lieberth, 09529.9222-13 
Sprechzeiten: 
Mo. bis Do. 09.00 - 12.00 Uhr und  
  13.00 - 15.00 Uhr 
energieberatung@ubiz.de, www.ubiz.de 
 
Die Sprechtage in Ebern, Haßfurt, Hofheim und Zeil 
finden Do.s statt. Termine werden jeweils um 16.00 
Uhr, 16.40 Uhr und 17.20 Uhr vergeben. 

 
 Ebern: 23.06.22 

Ort: Ämtergebäude, Rittergasse 3, Zimmer 202
 Haßfurt: 30.06.22 

Ort: Stadtwerk, Augsfelder Straße 6 
 Zeil am Main:  02.06.22 

Ort: Stadtwerke, Bamberger Straße 20, 
Sitzungssaal, Zi. 13 und im 

 UBiZ: Mo.s bis Do.s, frei vereinbar 
 

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung 
erforderlich!  
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de 
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Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung 
erforderlich!  
09529.9222-0, info@ubiz.de oder online www.ubiz.de 



Zeilberg-Echo	 - 27 -	 Nr. 9/22

Herzlichen
Dank!

sagen wir allen, die uns anlässlich unserer

Konfirmation
mit Glückwünschen und Geschenken bedacht

haben.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer

Popp-Posekardt und allen, die zur feierlichen
Gestaltung des Gottesdienstes beigetragen

haben.

Maximilian Fuchs
Moritz Bergner
Louis Günther
Niklas Müller

Anna-Lena Bieda

Maroldsweisach, im April 2022

Josy Kulke
Carolin Beck
Melissa Holzheid
Josefina Meder
Amelie Hümmer

 Familienanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

SUCHE

MOFA/MOPED/MOTORRAD.

Zustand und Alter egal. Auch
Defekte und nicht fahrbereite. Auch
ohne Papiere. Gerne auch Scheu-
nen- oder Kellerfunde. TEL.:
01718062651

Weißes Kinderbett, Liegefläche

70 x 140 mit Himmel sehr günstig

abzugeben. Tel. 09532-304

www.wittich.de

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Wasmuthhausen · Maiäcker 6 · 96126 Maroldsweisach
Tel. 0 95 67 / 17 12 · Fax 0 95 67 / 17 13

 

autoundreifenhaefner@t-online.de 
www.haefner.autofitpartner.de

Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir 

KFZ-Mechatroniker/in.
Bitte rufen Sie uns direkt an:

Tel.: 09567-1712

FRÜHLINGS-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +1 
ANGEBOT *ANGEBOT *

Mobil: 0151 52046086
E-Mail:  n.kraus@wittich-forchheim.de 
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.   

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)   
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 13.05.2022.

©
 d
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.c

om

wittich.de/gruss

Glückwunsch-Anzeigen online aufgeben

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!
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OPEN AIR
SCHLOSS EYRICHSHOF

ROPEN AI
EYRICHSHOF

2022

25.07.

präsentiert:präsentiert:präsentiert:präsentiert:

Die Nacht der Stimmen
ROBEATROBEATROBEAT FÜENFFÜENF

28.07.28.07.

29.07.

30.07.

31.07.

27.07. STARKREGEN
LIVE 2021/2022

DIE
TOUR ZUM
AKTUELLEN

ALBUM UND

SEINE GRÖSSTEN
 HITS

24.07.

26.07.

22.07.
Niedeckens BAPNiedeckens BAP

Wir versorgen unsere Patienten in häuslicher  
Umgebung, dort wo sie sich wohlfühlen. 

Unser ambulanter Pflegedienst kümmert  
sich um Sie mit Liebe und Qualität.

Inh. Andrea Wille · Im Frauengrund 2 · 96106 Ebern 
( 0 9531 9488032 · ✆ 0172 8861345 

mobile@pflegewille.de · www.mobilepflegewille.de

 HÖHN
 Bestattungen

„Eine helfende Hand ist so kostbar,
wenn man sie braucht.“

Wir sind jederzeit für Sie da!

Telefon: 09569-434

Mobil: 0171-7036534

www.hoehn-bestattungen.de

Unterelldorf 49 • 96145 Seßlach

T
ag und N

achtruf

Misty Geyer
Immobilienmaklerin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon:  0931 32 93 76-12
m.geyer@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Geburtstag

Verlobung

Hoc
hz

eit

G
eb

ur
t

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de


